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Herzlich Willkommen im Stadion am Airport 
zum Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-
Goldach e. V. Unser besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen und natürlich den Unpartei-
ischen der heutigen Begegnung.

Der Ball rollt wieder! Drei Spiele in der 
Fußball Bayernliga wurden bereits be-
stritten und die ersten Punkte wurden 
vergeben!

Von Beginn der Saison an stimmte die Ein-
stellung unserer Jungs, doch belohnen konn-
ten wir uns in den ersten drei Spielen noch 
nicht. Im Heimspiel gegen Türkspor Augs-
burg konnten wir dann aber den Bock um-
stoßen und die ersten drei Bayernliga-Punk-
te einfahren.

Uns ist bewusst, dass die noch nicht weit 
zurückliegenden Relegationsspiele sehr viel 
Kraft gekostet hat und dies natürlich auch 
Auswirkungen auf die Vorbereitung hatte. 
Das Trainerteam, die sportliche Leitung so-
wie alle Verantwortlichen der Fußballabtei-
lung glauben jedoch uneingeschränkt an die 

Qualität unserer Mannschaft. Durch Willen, 
Kampf und  mit den Fans im Rücken werden 
wir alle gemeinsam daran arbeiten eine er-
folgreiche Saison zu spielen. 

Es ist ein Privileg mit der Fußball-Abteilung in 
der fünfthöchsten Spielklasse Deutschlands 
antreten zu dürfen und daraus werden wir 
alle zusammen auch in dieser Saison die 
Ambition entwickeln zu zeigen, dass wir hier 
genau richtig sind. Dass wir auf diesem ho-
hen Niveau bestehen können – sowohl auf 
dem Platz, als auch in sämtlichen Entwick-
lungsfeldern rund um den Platz.

Auch in der Saison 2022/2023 arbeiten wir 
dafür, dass wir weitere Schritte gehen. Und 
da am Ende immer der einzelne Mensch, 
die einzelne Persönlichkeit den Unterschied 
macht, sind wir stolz und dankbar, dass wir 
in den vergangenen Wochen viele beeindru-
ckende dieser neuen Persönlichkeiten zu 
uns nach Hallbergmoos - zum VfB - lotsen 
konnten.

Fortsetzung nächste Seite

Vorwort

Liebe Fußball� eunde,
Liebe VfB-Fans!
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Trotz unserer hervorragenden Infrastruktur 
im Sport- und Freizeitpark stoßen wir mitt-
lerweile an einem anderen Punkt an unsere 
Grenzen. Es gibt keine freien Trainingszei-
ten und teilweise müssen sich drei bis vier 
Mannschaften einen Platz teilen. Die Ent-
wicklung der Abteilung Fußball in den letz-
ten Jahren macht uns stolz, aber auch an 
dieser Stelle große Sorgen. Nicht nur, dass 
die Platzverfügbarkeit völlig ausgeschöpft 
ist, so wird es auch immer schwieriger 
Übungsleiter*innen bzw. Trainer*innen für 
das Ehrenamt zu gewinnen.  

Für die qualitative Arbeit auf dem Platz bil-
den wir unsere Trainer*innen auch in die-
sem Jahr intern in Theorie und Praxis wei-
ter. In den letzten Monaten durften wir 
zahlreichen Trainern zu ihren Abschlüssen 
der C- und der B-Lizenz gratulieren und die-
se Möglichkeiten werden wir auch weiter 
fi nanziell fördern. Denn gut ausgebildete 
Übungsleiter*innen sind besonders wert-
voll für unsere Kinder und Jugendlichen. 
Aus diesem Grund bringt uns auch die 
Partnerschaft zum Internationalen Fußball 
Institut weiter. Denn hier können unsere 
Trainer*innen auch in externen Weiterbil-
dungen profi tieren.

Auch bei der zweiten und der dritten Her-
renmannschaft starten wir bald in eine 

neue Punkterunde voller Ambitionen. Die 
Integration der zahlreichen A-Jugendlichen 
und der weiteren Neuzugänge in die Teams, 
der Start der neu zusammengestellten Trai-
ner-Teams und dann natürlich die wirkliche 
Leistungsstärke auf dem Platz – all das sind 
Themen, die uns bewegen und die uns ge-
spannt in die nächsten Wochen blicken las-
sen.

Liebe Stadionbesucher*innen, wir hoff en 
mit Ihnen auf einen unterhaltsamen und 
für unseren VfB erfolgreichen Fußballtag 
im Stadion am Airport und wünschen Ihnen 
und Ihren Angehörigen viel Spaß bei der 
heutigen Begegnung und ganz generell bes-
te Gesundheit.
Getreu unserem neuen Motto, geht sie jetzt 
los, die wilde Bayernliga-Fahrt:    
    

#ungebremstVfB

Mit sportlichen Grüßen!

M� tin Gilch & 
Tobias Bracht

FortsetzunG

Vorwort
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„CHAMP CLUB“CLUB“
Hiermit erkläre ich für die Spielsaison 2022/23 meinen Beitritt zum Sponsorenkreis 
„CHAMP CLUB“. Ich ermächtige den VfB Hallbergmoos-Goldach e.V., den von mir 
gezahlten Betrag in Höhe von 150,00 € zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Bitte ankreuzen
Gültig bis auf Widerrufeinmalig jährlich
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IBAN:

BIC:
  

Ort, Datum: Unterschrift:

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung sowie Nutzung meiner personenbezogenen Daten gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz 
durch den Verein zur Verwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden.



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.
   

V e r e i n  f ü r   B e w e g u n g s s p i e l e   s e i t   1 9 5 0

Abteilung Fußball 

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.            Kontakt:  
Am Söldnermoos 61                 Tel.: 0811 / 99679782 E-Mail: verwaltung@vfb-hallbergmoos.de
85399 Hallbergmoos             Fax: 0811 / 99679784 Homepage: www.vfb-hallbergmoos.de

                 
                      

Bestellung Jahreskarte 

„CHAMP CLUB“
Hiermit erkläre ich für die Spielsaison 2022/23 meinen Beitritt zum Sponsorenkreis 
„CHAMP CLUB“. Ich ermächtige den VfB Hallbergmoos-Goldach e.V., den von mir 
gezahlten Betrag in Höhe von 150,00 € zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Bitte ankreuzen
Gültig bis auf Widerrufeinmalig jährlich

                     

Vorname: Name:
Geboren am: Eintritt:
PLZ, Ort: Straße, Nr.
Tel.-Nr.: Handy
E-Mail: Barzahlung:

Einzugsermächtigung / Erteilung eines Sepa-Mandates  
Hiermit erteile ich dem Verein VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. widerruflich die Ermächtigung 
zum Einzug der anfallenden Beträge mittels SEPA-Lastschrift vom angegebenen Konto.  
Änderungen sind umgehend in schriftlicher Form bekanntzugeben. Die Einnahmen der 
Champ Club Jahreskarten werden jährlich abgebucht.  

Name Kontoinhaber:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Name der Bank:

IBAN:

BIC:
  

Ort, Datum: Unterschrift:

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung sowie Nutzung meiner personenbezogenen Daten gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz 
durch den Verein zur Verwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden.

herzlich Willkommen zu unseren 
nächsten Heimspielen gegen Schal-
ding, Deisenhofen, Kirchanschöring 
und Ismaning. Vier Mannschaften 
mit großen Ambitionen!

Die junge Bayernliga-Saison zeigt bereits, 
dass die Leistungsdichte der Liga noch ein-
mal gestiegen ist. Viele Mannschaften ha-
ben das Potential ganz oben mitzuspielen, 
die Spiele sind eng und umkämpft. 

Auch unsere ersten vier Saisonspiele haben 
gezeigt, dass jeder Gegner schlagbar ist, ge-
nauso aber auch jede Partie 100%iges Enga-
gement und Leidenschaft erfordert. Gegen 
die Aufstiegsaspiranten aus Landsberg und 
Schwaben Augsburg haben wir sehr viel 
Gutes unserer Mannschaft gesehen. Leider 
mussten wir uns dennoch zweimal in der 
Schlussphase geschlagen geben. Unsere 
folgende Partie gegen den Aufsteiger aus 
Nördlingen verlief dagegen enttäuschend 
und wir alle waren mit unserer Performance 
nicht zufrieden. Umso wichtiger war schließ-
lich der verdiente Sieg gegen Türkspor 
Augsburg. 

Alle dieser Spiele haben uns interessante 
Erkenntnisse geliefert und aufgezeigt in wel-
chen Bereichen wir uns weiter verbessern 

müssen. Die Mannschaft und das Trainer-
team arbeitet sehr fl eißig und wird sich 
nach und nach weiter verbessern. Leider 
müssen wir dabei einige Wochen auf Tobias 
Krause, Aldin Bajramovic, Carl Opitz, Andi 
Giglberger und David Küttner verzichten. 
Weiter gute Besserung an alle!

Derweil ist auch unsere zweite und dritte 
Mannschaft in die neue Saison gestartet. 
Beide Teams gehen mit einem neuen Trai-
nerteam in die Spielzeit. Die Vorbereitungs-
phasen liefen sehr zufriedenstellend und 
ich freue mich darauf auch wieder einige 
Siege der beiden Mannschaften zu sehen. 
(Saisonstart nach Redaktionsschluss)

Liebe Fans, vielen Dank für Eure großarti-
ge Unterstützung. Es ist gewaltig und sehr 
schön zu sehen was in den letzten Monaten 
bei uns auf und neben der Tribüne entstan-
den ist.

Auf gute Spiele!

Eu� Anselm Küchle

Liebe Fans, liebe Gäste,

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle
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Das erste Bayernliga-Jahr war 
für den ganzen Verein ein rie-
siges Erlebnis. Nach einer ful-
minanten Aufholjagd und vier 
nervenaufreibenden Relega-
tionsspielen sicherten sich die 
Fußballer des VfB Hallbergmoos 
den Klassenerhalt. Die Saison 
2022/23 steht nun unter ganz 
anderen Vorzeichen: Die Hall-
bergmooser wollen sich in der 
Bayernliga Süd etablieren. Da-
für gab es im Mannschaftskader 
einige Veränderungen.

Der Ist-Stand
Wegen der zweiwöchigen Rele-
gation hatte die VfB-Mannschaft 
gefühlt keinen Urlaub und keine 
planmäßige Vorbereitung. Das 
Team startet mit Rückstand in 
die Saison, aber die Euphorie ist 
groß.

Das Umfeld
Längst arbeitet der VfB in vie-
len Bereichen auf Regionalliga-
Niveau und hat auch ein volles 
Stadion. Zuschauerzahlen jen-
seits der 500 werden immer 
wahrscheinlicher, die Fanbase 
wächst in einem beeindrucken-
den Tempo. Auch auf der Tribü-
ne ist der VfB die Nummer eins 
im Landkreis, nicht nur im Hin-
blick auf die Spielklasse.

Der Trainer
Matthias Strohmaier ist ein coo-
ler Typ, sehr freundlich – aber 
auch sehr fordernd. Er brachte 
den Geruch des Profi fußballs 
nach Hallbergmoos, macht jun-
ge Spieler besser und hebt den 
Verein, was Niveau und Ziele 
anbelangt, auf ein neues Level.

Die Taktik
Die Basis für gute Defensivar-
beit sind die Systeme 4-4-2 und 
4-2-3-1, während das Team of-
fensiv immer anders auftreten 
will. Der VfB hat viele Optionen 
und möchte im zweiten Bayern-
liga-Jahr viel unberechenbarer 
werden.

Der Kader
Die Liste liest sich spannend. 
Der Stamm aus dem Vorjahr 
ist geblieben – dazu kommen 
hochtalentierte, junge Spieler. 
Alle Positionen sind doppelt be-
setzt.

Fortsetzung nächste Seite

SAISONVORSCHAU
Bayernliga Süd 21/22
Nach Rückrunden-Aufholjagd soll entspanntere 
Saison folgen
Mit einem breiteren Kader und dem Rückenwind aus der her-
ausragenden Rückrunde will sich der VfB Hallbergmoos in der 
Bayernliga in ruhigerem Fahrwasser etablieren.
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Tor
Keeper Martin Dinkel löste in 
der Rückrunde Clublegende Fer-
dinand Kozel ab und zahlte das 
Vertrauen mit Topleistungen 
in der Relegation zurück. „Der 
Wechsel im Tor war ein muti-
ger Schritt auf einem schmalen 
Grat“, sagt Trai-
ner Strohmaier. 
Der neue Er-
satzmann Da-
rio Pavlovic hat 
Talent, braucht 
aber noch Zeit.

Innenverteidi-
gung
Mit Matthias 
Strohmaier, An-
dreas Giglber-
ger, Christoph 
Mömkes und 
Carl Opitz hat 
der VfB vier 
Top-Leute, bei 
denen es kei-
ne erste oder zweite Wahl gibt. 
Giglberger kann auch auf der 
Sechs spielen – und Mömkes al-
les bis auf Torwart. Dreierkette? 
Oder doch Viererkette? Mit die-
sem Personal geht beides.

Außenverteidigung
Auf rechts hat sich Johannes 
Petschner sehr gut entwickelt – 
und mit dem Ex-Freisinger Osa-
ro Aiteniora hat man zwei Top-
leute. Dazu kommt Maximilian 
Zeisl, der defensiv alles spielen 
kann. Rechts hinten hat der VfB 
also ein Luxusproblem. Auf der 
linken Seite kann Julian Kers-
ting die Lücke, die Leon Schmit 
hinterlassen hat, schließen und 
mit seiner Erfahrung dem Team 
Rückhalt geben. Moritz Mühl-
rath ist sein Herausforderer.

Mittelfeld zentral
Kapitän Andreas Kostorz ist der 

Anker des Spiels, das Herz der 
Mannschaft und der Mann für 
ruhende Bälle. Bei ihm ist es 
wie bei Thomas Müller unter 
Louis van Gaal: Kosti spielt im-
mer. Neben ihm hatte zuletzt 
Philipp Beetz die Nase vorne. 
David Küttner hat sich gut ent-

wickelt, ist aber bald für zwei 
Monate wegen eines Auslands-
studiums weg. David Lucksch ist 
ein bayernligaerfahrener Mann. 
Und wenn es brennt, hat man ja 
noch Oberkämpfer Giglberger.

Außenbahn
Die war in der vergangenen 
Saison die Schwachstelle. In 
der Rückrunde machte Tobi-
as Krause einen Riesensprung, 
aber es gab keinen richtigen 
Konkurrenzkampf – und bei 
verletzungsbedingten Ausfällen 
wurde das System umgestellt. 
Zuletzt holte Hallberg mit Fa-
bian Czech eine Stammkraft 
vom Bayernliga-Absteiger Pul-
lach und dazu ein halbes Dut-
zend junger Leute, die gefühlt 
die 100 Meter in elf Sekunden 
laufen. Monty Mendama ist der 
Schnellste, ihn stoppte zuletzt 
aber Corona.

Sturm
Fabian Diranko hat wieder 
mit seiner Schambeinentzün-
dung zu tun und fehlt auf un-
bestimmte Zeit. Mit Maurice 
David hat der VfB einen Straf-
raumstürmer verpfl ichtet, der 
schnell und technisch stark ist. 

Jetzt muss der 
aus Ismaning 
e n t w e n d e -
te Diamant 
noch geschlif-
fen werden. 
James Joseph 
ist ebenfalls 
h o c h v e r a n -
lagt und vor-
erst für vier 
Spiele mit 
dabei. Dann 
fl iegt er nach 
Nigeria und 
muss sich ein 
festes Visum 
besorgen.

Das Fazit
Der Verein, der 2010 noch Kreis-
ligist war, hat eine bemerkens-
werte Entwicklung genommen. 
Der VfB hat sich auf und neben 
dem Platz professionalisiert. 
Die Jugendarbeit boomt – und 
selbst die U 19 hatte schon 500 
Zuschauer beim Sparkassen-
Cup-Finale. Die Erste Mann-
schaft hat nun durch die Bank 
Bayernliga-Niveau. Der Kader 
ist sehr jung, die fehlende Er-
fahrung könnte ein Nachteil 
sein. Hier sind die wenigen älte-
ren Spieler gefordert.

Prognose

Der VfB landet zwischen Platz 
acht und 14. Abstiegsrelegation 
spielen diesmal andere.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer
Bericht vom 15.07.2022

Spielertrainer Matthias Strohmaier Trainer Florian Brachtel
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Ein bisschen verwundert 
war Markus Clemens schon, 
als er auf die voll besetzte 
Tribüne blickte. Ja sogar ein 
Stück weit überwältigt.

„Dass so viele Leute nach 
einem Abstieg zur Saison-
eröff nung kommen, ist eine 
riesengroße Ehre“, sagte der 
langjährige Sportliche Leiter 
des SV Schalding am Mon-
tagabend bei der Kadervor-
stellung am Reuthinger Weg 
ins Mikrofon. Eine Ehre. Und 
zugleich betrachtet Clemens 
den Zuspruch von Fans und 
Sponsoren als Auftrag. „Es ist 
unsere Schuldigkeit, einen SVS 
auf den Platz zu zaubern, der 
es wert ist, zum Zuschauen zu 
kommen.“

Schon nach dem letzten Regio-
nalligaspiel im Mai gegen Fürth 
(0:5) hatte Trainer Stefan Köck 
angekündigt, um jeden Fan 
kämpfen zu wollen. Nach einer 
enttäuschenden Saison soll 
bei Heimspielen im Passau-
er Westen endlich wieder das 
Feuer lodern, das viele Jahre 
lang zahlreiche Besucher lock-
te. „Ich kann euch eines ver-
sprechen“, rief Clemens dem 
Publikum zu. „Die Mannschaft, 
die künftig am Reuthinger Weg 
aufl äuft, wird ehrlichen und 
sauberen Fußball zeigen und 
euch viel Freude bereiten.“

Das Wort Wiederaufstieg woll-
te indes niemand der Verant-
wortlichen in den Mund neh-
men. Aber einige Aussagen 

ließen schon erkennen, dass 
sich die Schaldinger mit ihrer 
neu formierten Mannschaft 
durchaus etwas ausrechnen in 
der Bayernliga Süd. Der Stachel 
des Abstiegs sitze nach wie vor 
tief, erklärte Clemens. Und füg-
te dann an: „Aber bei uns hat 
niemand den Kopf in den Sand 
gesteckt. Wir sind alle Willens, 
das Ding zu drehen.“ Ein kon-

kretes Saisonziel wurde nicht 
ausgegeben. Zumindest nicht 
öff entlich. „Ich weiß nicht, auf 
welchem Tabellenplatz wird 
landen. Und ich werde auch 
keine Parolen raushauen“, sag-
te Clemens. „Aber wir sind alle 
extrem motiviert und werden 
unsere Fans und Sponsoren 
nicht enttäuschen.“

Alle Unterstützer hätten dem 
SVS die Treue gehalten, infor-
mierte Clemens. Mehr noch: 
Man konnte sogar zwei neue 
Sponsoren aus der Mode 
bzw. Trachtenmodebranche 
gewinnen. Neu ist auch das 
Auswärtstrikot. In der Frem-
de wird Schalding künftig im 
ungewohnten Blau auftreten, 
„nachdem wir in schwarz ge-
fühlt jedes Spiel verloren ha-

ben“, scherzte Clemens und 
verriet, das man extra eine 
„Trikotfindungskommission“ 
gegründet hätte, um das Lei-
berl zu designen.

Anschließend stellte der Sport-
chef die Neuzugänge vor. Die-
se hätten sich bereits bestens 
integriert. Überhaupt, so ist 
zu hören, sei die Harmonie im 
Team wesentlich größer als in 
der Vorsaison, als einige – mitt-
lerweile abgewanderte – Spie-
ler immer wieder für Unruhe 
sorgten.

Sportlich hat die Mannschaft 
von Trainer Stefan Köck noch 
Luft nach oben, das haben 
die Testspiele am Wochen-
ende (0:0 gegen Deggendorf, 
2:3 gegen Landkreisauswahl 
Freyung) gezeigt. „Die Auftritte 
waren beide eher bescheiden. 
Aber wir werden das im Lauf 
der Woche aufarbeiten und 
verbessern“, sagt Clemens. 
„Wir sind noch mitten in der 
Vorbereitung und bei uns ist 
alles auf den ersten Spieltag 
ausgerichtet. Daher ist klar, 
dass wir uns noch steigern 
müssen – und auch werden.“

Die Spieler selbst freuen sich 
schon auf den Start. Nach 
vielen Jahren harter Abstiegs-
kampf ist die Sehnsucht groß, 
endlich wieder mal weiter vor-
ne mitzumischen – und An-
griff sfußball zu spielen. „Ich 
hoff e“, sagte etwa Routinier 
Markus Gallmaier (29),...

Fortsetzung nächste Seite

Unsere Gegner - SV Schalding-Heining
SVS präsentiert seinen Kader - Bericht vom 06.07.2022
Kein Saisonziel, aber ein großes Schaldinger Versprechen: „Wir 
werden euch nicht enttäuschen“
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Hier könnte ihre
werbung stehen

Ja Moy 

da samma 

wieda!

 ...„dass wir mit unserer 
vollen Off ensivkraft spielen 
werden“. Ein Wunsch, der 
sicher auch dem Publikum 
gefallen würde...

Quelle: heimatsport.de / Andreas 
Lakota
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7 Fragen an unsere Nummer 38 - David Lucksch
VfB-INSIDE: Servus David! Du 
bist vor Saisonbeginn zum 
VfB Hallbergmoos gewech-
selt. Wie waren deine ersten 
Eindrücke und wie haben 
diese sich bis heute bestätigt 
oder verstärkt?

Hallo an alle VfB-Fans! Ersten 
Eindrücke vom Team und 
von Vereinsseite aus waren 
sehr positiv und familiär.
Da ich einige Spieler schon 
aus früheren Zeiten kannte, 
viel mir der Einstieg leichter. 
Jetzt nach 6 Wochen hat sich 
das Verhältnis natürlich ver-
stärkt. Ich fühl mich sehr 
wohl im Team und die Bin-
dungen sind enger gewor-
den.

VfB-INSIDE: Womit hat dir 
sie Mannschaft den Einstieg 
beim VfB erleichtert oder er-
schwert und wie konntest du 
dich einbringen, um in der 
Mannschaft anzukommen? 
Fällt dir eine lustige Anekdote 
dazu ein?

Erleichtert wurde mir der 
Einstieg einerseits von den 
Spielern, die ich kannte, 
aber auch der sympathische 
und respektvolle Umgang 
der anderen mir gegenüber. 
Anekdote natürlich der 
Mannschaftsabend, bei 
dem die Neuzugänge singen 
mussten und ich mit mei-
nem Lied „Skandal im Sperr-
bezirk“ für gute Stimmung 
sorgen konnte.

VfB-INSIDE: Wie erlebst du 
bislang die aktuelle Saison? 
Wo siehst du das Team am 
Ende der Saison und was wird 

nötig sein, um dieses Ziel zu 
erreichen?

Ich glaub wir alle hätten uns 
einen besseren Start ge-
wünscht, aber das ist nun 
mal Fußball. Ziel wird sein, 
einfach so schnell wie mög-

lich nichts mit dem Abstieg 
zu tun zu haben und dann 
ist im Fußball nach oben hin 
alles möglich. Es wird jetzt 
einfach wichtig das wir eine 
Einheit werden und der Rest 
ergibt sich dann von allein.

VfB-INSIDE: Wie beurteilst du 
deine bisherigen Einsatzzei-
ten? Was dürfen die VfB-Fans 
von dir noch erwarten?

Über die Einsatzzeiten bin 
ich aktuell mehr als zufrie-
den. Drei Spiele, 3x in der 
Startelf. Die VfB Fans dürfen 
sich auf einen sehr spiel-
freudigen Mittelfeldspieler 
freuen, der aber auch ger-
ne mal die ein oder andere 
Grätsche ansetzt.

VfB-INSIDE: Wenn du dich 
als Fußballer beschreiben 
müsstest, welche Eigenschaf-
ten oder Fähigkeiten siehst 
du bei dir besonders ausge-
prägt und welche Schlagzei-
le möchtest du einmal über 
dich lesen?

Bin ein sehr technisch ge-
prägter Fußballer, der am 
Platz gerne in die Leader 
Position reinrutscht und das 
Team & Spiel leitet. 
Eine Schlagzeile nur über 
mich… schwierig zu sagen. 
Ich würde mich am liebsten 
über eine Schlagzeile vom 
ganzen Team freuen, in der 
jeder benannt wird. Wir sind 
ein Team vom 1. bis zum 22. 
Spieler. Somit wäre eine gei-
le Schlagzeile „VfB fährt ers-
ten Heimsieg der Saison ge-
gen Türkspor Augsburg ein“!
(...das hat schon mal ge-
klappt! - Anm. d. Redaktion)

VfB-INSIDE: Du bist beim FC 
Deisenhofen fußballerisch 
„groß worden“ und hast ei-
nen sehr erfolgreichen Fuß-
balltrainer zum Vater. Was 
verbindest du mit der Zeit bei 
deinem Heimatverein und 
wie hat dein Vater deine Kar-
riere bislang beeinfl usst bzw. 
begleitet?

Fußballerisch aber auch na-
türlich menschlich gesehen, 
hab ich einiges von meinem 
Vater gelernt und lernen 
dürfen worüber ich sehr 
dankbar bin...

Fortsetzung auf Seite 19

VFB-WEBSHOP - ABTEILUNG FUSSBALL
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Über Härte, Niveau und persön-
liche Ziele in der Bayernliga Süd 
spricht Ex-Fußballprofi  Nico 
Karger, der mit 29 nochmal für 
den FC Deisenhofen aufl äuft.

Mit Nico Karger hat der FC Dei-
senhofen einen der spektaku-
lärsten Transfers vor dieser an 
Aufsehen erregenden Wechseln 
gewiss nicht armen Bayernligasai-
son gelandet. Man denke nur an 
Sascha Mölders, Kargers ehemali-
gen Sturmkollegen beim TSV 1860 
München und neuen Spielertrai-
ner des TSV Landsberg. Anders 
als der 37-jährige Mölders ist Kar-
ger, der zuletzt mit dem SV Elvers-
berg in die 3. Liga aufstieg, mit 
29 allerdings noch im allerbesten 
Fußballeralter. Die entsprechen-
den Erwartungen hat der Ex-Profi  
auf Anhieb erfüllt. Vier Saisontore 
nach zwei Partien stehen für den 
gebürtigen Kronacher zu Buche. 
Zum Auftakt beim TSV 1865 Dach-
au schnürte er gleich einen Drei-
erpack, wobei sein dritter Treff er 
zum 4:1-Endstand mancherorts 
fälschlicherweise Tobias Rem-
beck zugeschrieben wurde. Doch 
Karger drückte dessen Hereinga-

be über die Linie. Beim 4:1 gegen 
1860 Rosenheim revanchierte 
sich Karger mit einer Vorlage für 
Rembeck, traf dazu einmal selbst. 
Nach dem Traumstart, sowohl für 
den FCD als auch für ihn persön-
lich, sprach Karger mit unserer 
Zeitung.

Haben Sie sich beim FC Deisen-
hofen gut eingelebt?
Dadurch, dass ich Tobi und Den-
nis (die FCD-Spieler Tobias Nickl 
und Dennis Yimez - d. Red.) länger 
kenne, gab es keine Probleme. Ich 
war vorher schon mal zu Besuch 
hier und bin auch gut aufgenom-
men worden. Ich hatte ja in einem 
Interview schon vor einigen Wo-
chen gesagt, dass ich nach mei-
ner Profi karriere in Deisenhofen 
spielen will. Dass es jetzt schon 
passiert, hat mich selber auch 
überrascht.

Bemerken Sie große Unter-
schiede zwischen dem Profi be-
reich, den Sie vor allem in der 
Regionalliga und 3. Liga ken-
nengelernt haben, und dem 
Amateurfußball?
Nein, es ist relativ ähnlich. Unser 

Trainer Andreas Pummer hat ja 
bei Türkgücü in der 3. Liga ge-
arbeitet, er ist also Profi  und lässt 
viele Dinge trainieren, die ich 
schon kenne. Für andere Spie-
ler sind die Inhalte vielleicht neu, 
aber wir werden das von Spiel 
zu Spiel besser umsetzen. In der 
Bayernliga sind keine schlechten 
Mannschaften, und man muss 
auch hier viel laufen. Grundlegen-
de Unterschiede gibt es nicht.

Sind Sie als ehemaliger Pro-
fi  und für die Bayernliga doch 
sehr prominenter Spieler ei-
ner Sonderbewachung durch 
die Gegner ausgesetzt? Gibt es 
vielleicht auch mehr auf die So-
cken?
Nein, bis jetzt nicht. Ich muss sa-
gen, gegen Rosenheim und auch 
in Dachau war es sehr fair. Man 
kennt auch in jeder Mannschaft 
Leute, jetzt bei Rosenheim war es 
Sascha Marinkovic, der bei Sech-
zig mal im Trainingslager dabei 
war, in Dachau zum Beispiel Se-
bastiano Nappo. Viele haben eine 
gute Ausbildung bei Sechzig, Ha-
ching oder Bayern. Es ist keine 
Wurschtliga.

Unsere Gegner - FC Deisenhofen
Ex-Profi über die neuen Herausforderungen beim FC Deisenhofen: „Es 
ist keine Wurschtliga“ - Bericht vom 06.07.2022
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Mit vier Toren nach zwei Spielen 
führen Sie die Torjäger-Liste an. 
Haben Sie eine persönliche Tref-
fermarke ins Auge gefasst?
Ich setze mir grundsätzlich keine 
Vorgaben, da ist man hinterher nur 
enttäuscht.

Auch die Mannschaft liegt in der 
Tabelle vorne. Wie sieht es hier 
mit dem Saisonziel aus?
Es läuft gut. Rosenheim war ja auch 
eine echt gute Mannschaft. Aber 
es sind erst zwei Spieltage vorbei. 
Ich verstehe mich vorne super mit 
Rambo und Bachi (Kargers off ensi-
ve Mitstreiter Tobias Rembeck und 
Michael Bachhuber - d. Red.), aber 
auch mit allen anderen. Für mich 
geht es vor allem einfach darum, 
Spaß am Fußball zu haben.

Quelle: merkur.de / Umberto Savignano

ENTSORGT 
WIRD WOANDERS!
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Der FC Deisenhofen regelt 
die Nachfolge von Hannes 
Sigurdsson prominent: And-
reas „Andy“ Pummer über-
nimmt im Sommer.
Der FC Deisenhofen ist auf 
der Suche nach einem Nach-
folger für den im Sommer 
scheidenden Trainer Hannes 
Sigurdsson fündig geworden. 
Und die Lösung ist durchaus 
spektakulär: Andreas Pummer 
übernimmt den Fußball-Bay-
ernligisten ab der kommenden 
Saison. Der Vertrag läuft, wie 
beim FCD üblich, zunächst für 
ein Jahr. 

Mit Ex-Türkgücü-Coach An-
dreas Pummer in die Regio-
nalliga?
Pummers Verpfl ichtung 
scheint auf den ersten Blick zu 
signalisieren, dass der FC Dei-
senhofen nun mit Vehemenz 
in die Regionalliga drängt, 
denn der neue Mann an der 
Seitenlinie weiß, wie man auf-
steigt: Er beförderte schon den 
FC Unterföhring 2017 von der 
Bayernliga in die vierthöchs-
te Spielklasse, wechselte da-
nach zu Türkgücü München 
und schaff te mit diesem Ver-
ein sogar den direkten Durch-
marsch von der Landesliga in 
die Regionalliga. Drei Aufstiege 
in drei Jahren sind eine star-
ke Bilanz für den 39-Jährigen, 
der bei den Münchner Türken 
auch noch in der 3. Liga vorü-
bergehend als Interimscoach 
einsprang. Mitte November 
hat Pummer beim Regionalli-
ga-Aufsteiger FC Pipinsried die 
Mission Klassenerhalt über-
nommen. Vor gut einer Woche 
hatte er angekündigt, dort zum 
Saisonende aufzuhören.

Die Aufstiegskompetenz des 
neuen Trainers sei allerdings 
nicht das entscheidende Krite-
rium für dessen Verpfl ichtung, 
betont Franz Perneker. Der 
FCD-Manager, der zum Saison-
ende übrigens ebenfalls auf-
hört, ist vielmehr davon über-

zeugt dass Pummer zu den 
gewachsenen Strukturen des 
Vereins passt: „Der Aufstieg ist 
keine Anforderung. Natürlich 
wäre es schön, Platz eins oder 
zwei zu erreichen. Für uns war 

aber ausschlaggebend, dass 
man richtig gemerkt hat, dass 
er mit einer jungen Mann-
schaft in einem guten Umfeld 
arbeiten will.“

„Andy hat richtig Bock“: 
Pummer heuert in Deisenho-
fen an - Manager Perneker 
voll Vorfreude
Dieser Eindruck habe sich 
recht schnell verfestigt, so Per-
neker weiter: „Das erste Ge-
spräch hat sich eher zufällig 
ergeben, aber danach hatten 
wir zwei Supergespräche, in 
denen sich herausgestellt hat, 
dass Andy richtig Bock hat, 
eine Mannschaft mit jungen 
Burschen zu trainieren. Das 
war ihm extrem wichtig. Er hat 
auch Lust, sich unsere A- und 
B-Jugend anzuschauen, was er 
seit Jahren übrigens schon im-
mer wieder tut, und die Nach-
wuchsleute in den Herrenbe-
reich einzubauen.“

Auf den zweiten Blick steht 
Pummers Engagement also 
durchaus im Einklang mit der 
Deisenhofner Bodenständig-
keit. Perneker liefert dafür 
weitere Belege: „Wir kennen 
uns schon, seit er mit dem FC 
Unterbiberg in der Bezirksliga 
gespielt hat. Er wohnt in Tauf-
kirchen und freut sich auch 
darauf, mal nach dem Spiel sit-
zenbleiben zu können und mit 
dem Rad heimzufahren. Was 

auch ganz witzig war: Als wir 
zusammengesessen sind, hat 
er erzählt, dass sein Vater mal 
ein, zwei Jahre bei uns gespielt 
hat, was wir gar nicht wussten.“

„Natürlich waren bei Türk-
gücü die Ansprüche andere“: 
Pummer verspricht aber 100 
Prozent für den FCD
Pummer selbst sieht sich 
ebenfalls am richtigen Ort: 
„Ich gebe immer einhundert 
Prozent, aber Leistung ist es 
nicht alleine, die den Unter-
schied macht, sondern auch 
die Werte spielen eine zentra-
le Rolle. Ich freue mich richtig 
auf die neue Aufgabe beim FC 
Deisenhofen mit dem gewach-
senen Umfeld, einem starken 
Vereinsleben, Engagement auf 
jeder Ebene und dem Konzept 
zur Förderung der eigenen Ju-
gend.“

Umstellungsprobleme für 
Pummer, weil bei dessen bis-
herigen Trainerstationen der 
eigene Nachwuchs eine weit 
geringere Rolle spielte als in 
Deisenhofen, erwartet Perne-
ker nicht: „Natürlich waren bei 
Türkgücü die Ansprüche ande-
re, aber er hat bei Unterföhring 
jedes Jahr ein, zwei Leute aus 
der Kreisliga oder Bezirksliga 
geholt und rausgebracht.“ Pro-
minente Beispiele sind Albion 
Vrenezi von Türkgücü, den 
Pummer aus Planegg holte, 
und Ex-Löwe Efkan Bekiroglu, 
der vom FC Phönix kam. Beide 
wechselten 2015 vom FCU zum 
FC Augsburg II, wo ihr Einstieg 
in den Profi fußball begann.

Pummer ist also durchaus ein 
Talentförderer und diese Qua-
litäten bleiben beim FC Deisen-
hofen weiterhin gefragt, sagt 
Perneker: „In den nächsten 
Jahren steht ein gewisser Um-
bruch an, der schon eine Her-
ausforderung darstellt.“ 

Quelle: merkur.de / Umberto Savignano

Andreas Pummer übernimmt FC Deisenhofen - Ex-
Türkgücü-Coach „hat richtig Bock“ - FC Deisenhofen
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Nach Jahren des Abstiegskamp-
fes hatte der FC Ismaning in der 
vergangenen Saison Ruhe im 
Abstiegskampf, spielte schö-
nen Fußball und war als Sechs-
ter der Bayernliga so gut wie 
schon lange nicht mehr. In der 
an diesem Samstag (17 Uhr) in 
Nördlingen beginnenden Run-
de wollen die Ismaninger ihre 
Topsaison bestätigen.

Diesen Sommer gab es in Isma-
ning Neuzugänge und gefühlte 
Neuzugänge. In der Vorsaison 
fehlten Trainer Mijo Stijepic in der 
Regel um die zehn Spieler. Juwe-
len aus der eigenen Jugend wie 
Bastian Lommer oder Jonas Redl 
waren mehr verletzt als einsatz-
fähig. Solche Spieler sind nun ge-
fühlte Neuzugänge, zumal solche 
Kicker immer spielen, wenn sie fi t 
und gesund sind.

Bei der Personalplanung sind sich 
die Ismaninger treu geblieben. Ei-
nen Wechsel gab es nur im Angriff , 
wo nun Peter Schädler hinein-
wachsen soll und die Ismaninger 
mit völlig unterschiedlichen Spie-
lertypen unberechenbar für die 

Konkurrenz sein wollen. Wenn 
es eng werden könnte, dann vor-
ne. Schließlich muss der Überra-
schungsmann des Vorjahres Da-
niel Gaedke seine Topleistungen 
auch erst einmal bestätigen.

Der FCI verfolgt seine Linie und 
verstärkt die Talente aus der eige-
nen Jugend mit erfahrenen Füh-
rungsspielern wie Alexander Jobst 
in der Abwehr, Dominik Hofmann 
auf der Sechs oder Edeltechniker 
Yasin Yilmaz im off ensiven Be-
reich. Mit Kapitän Daniel Weber 
ist ein erster Spieler aus dem 
eigenen Nachwuchs mittlerweile 
auch schon zum Führungsspieler 
aufgestiegen.

Bei dem Blick auf die neue Saison 

stellt Trainer Mijo Stijepic fest, 
dass die Ismaninger nun einen 
breiteren Kader haben bei der-
zeit nur wenigen Ausfällen (Daniel 
Bux, Clemens Kubina) muss man 
sich sogar damit auseinanderset-
zen, wie viele Spieler man maxi-
mal auf den Spielberichtsbogen 
schreiben darf.

Stijepic geht etwas vorsichtig in 
die Saison, weil die Ismaninger 
keine optimale Vorbereitung hat-
ten durch Sonderereignisse wie 
die Feier zum 100-jährigen Ver-
einsbestehen. Fit ist das Team, 
aber in den Testspielen gab es 
Licht und Schatten. Auch zuletzt 
beim 3:2 gegen den Kreisligisten 
FC Finsing (Tore: Daniel Gaedke, 
Yannick Schad, Elias Kollmann) 
ließ der FCI Torchancen für zwei 
Spiele aus. Das muss besser wer-
den, wenn die Ismaninger nun 
beim Aufsteiger TSV Nördlingen 
antreten. Mijo Stijepic erwartet 
eine sehr kompakte Mannschaft, 
die man nicht unterschätzen darf.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Unsere Gegner - FC ismaning
FC Ismaning will an die Topsaison anknüpfen
Bericht vom 15.07.2022
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Fortsetzung

7 Fragen an unsere Nummer 38 - David Lucksch
...Generell unterstützt mich 
meine ganze Familie viel, 
hervorgehoben meine El-
tern, die immer hinter mir 
stehen und alles mitmachen 
egal was für einen Schritt ich 
mache.
Zu Deisenhofen kurz und 
knapp es war eine schöne 
Zeit, die ich auch genossen 
habe, aber jetzt ist der VfB 
das neue Kapitel und ich 
konzentriere mich voll und 
ganz auf unsere Aufgaben.

VfB-INSIDE: Wie verbringst 
du die Zeit außerhalb des 
Fußballplatzes? Stehst du 
noch in Ausbildung oder bist 
du bereits in der Berufswelt 
angekommen. Was sind – ne-
ben dem Fußball – deine be-
rufl ichen Ziele?

Neben dem Fußballplatz bin 
ich als Physiotherapeut in 
einer Praxis tätig. 
Ziel ist es irgendwann mal 
eine eigene Praxis zu ha-

ben wo ich dann mit vielen 
Sportler zusammen arbei-
ten kann.

VfB-INSIDE: Vielen Dank für 
deine Zeit und die Einblicke, 
du uns gegeben hast. Viel Er-
folg bei der Umsetzung dei-
nes berufl ichen Ziels und für 
die anstehenden Aufgaben 
auf dem Fußballplatz!

GENUSS
REISEN
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7 Fragen an unsere Nummer 21 - Fabian Czech
VfB-INSIDE: Servus Fabi! Du 
bist vor Saisonbeginn zum 
VfB Hallbergmoos gewechselt. 
Wie waren deine ersten Ein-
drücke und wie haben diese 
sich bis heute bestätigt oder 
verstärkt?

Hallo an alle VfB-Fans! Meine 
ersten Eindrücke habe ich ei-
gentlich schon während der 
Saison machen können, als 
ich noch bei Pullach spielte.  
Ich dachte mir: Okay, das ist 
eine sehr geile Anlage und 
geile Bedingungen. Da kann 
man viel draus machen.

VfB-INSIDE: Womit hat dir sie 
Mannschaft den Einstieg beim 
VfB erleichtert oder erschwert 
und wie konntest du dich ein-
bringen, um in der Mannschaft 
anzukommen? Fällt dir eine 
lustige Anekdote dazu ein?

Der Einstieg fi el mir tatsäch-
lich ausnahmsweise sehr ein-
fach. Ich kannte den Trainer 
und paar Spieler aus der Ver-
gangenheit aus der Jugend. 
Hinzu kommt, dass ich oh-
nehin extrem off en und laut 
bin, wodurch des ganze noch 

schneller ging. 
Als ich in einem der ersten 
Trainingseinheiten 5 Bälle 
übers Tor gebolzt hab, wuss-
te spätestens ab da jeder, 
dass Fabi Czech jetzt hier ist. 
Diese Trainingseinheit wird 
den Jungs nicht mehr aus den 
Köpfen gehen-…(lacht). 
Hinzu kommt, dass ich mich 
immer mit off enen Schu-
hen aufwärme und die Hose 
etwas hochgezogen ist. Da 
konnte ich mir auch schon 
den ein oder andern Spruch 
anhören… (lacht).

VfB-INSIDE: Wie erlebst du 
bislang die aktuelle Saison? 
Wo siehst du das Team am 
Ende der Saison und was wird 
nötig sein, um dieses Ziel zu 
erreichen?

Den Start der Saison habe 
ich mir natürlich anders vor-
gestellt, weil ich in der Vor-
bereitung gesehen habe, was 
in der Mannschaft steckt. In 
den ersten drei Spielen hat 
die Konstanz gefehlt, von 
der 1. Minute bis zum Abpfi ff  
auf einem Niveau zu zocken 
und das wird dann schnell 

bestraft. Wenn wir als Mann-
schaft auftreten, voll fokus-
siert sind und vor allem im 
letzten Drittel die Chancen 
clever zu Ende spielen, wird 
noch viel möglich sein am 
Ende der Saison. Aber erst-
mal müssen wir uns darum 
kümmern das Ruder jetzt ge-
gen Türkspor herumzureißen 
und eine Serie aufbauen. (...
ein Anfagn ist mit dem Sieg ge-
gen Türkspor gemacht! - Anm. 
d. Redaktion)

VfB-INSIDE: Wie beurteilst du 
deine bisherigen Einsatzzei-
ten? Was dürfen die VfB-Fans 
von dir noch erwarten?

Im ersten Spiel kam ich von 
der Bank, da ich unter ande-
rem ja erst kurz vor Spielbe-
ginn gewechselt bin, nach-
dem es ein großes Hin und 
Her mit Pullach gab. Das Spiel 
verlief etwas unglücklich für 
mich und für die Mannschaft. 
Ab dem zweiten Spiel starte-
te ich dann auch von Anfang 
an und konnte gegen Nörd-
lingen knipsen. Eigentlich 
hätten es zwei Buden sein 
müssen. 
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Mit dem 2:2 wäre es dann – 
glaube ich – nochmal für uns 
gelaufen. Aber so ist es jetzt 
und damit müssen wir arbei-
ten. Was die Fans erwarten 
können, ist einen durchge-
drehter und emotionalen 
Typen, der manchmal etwas 
über die Stränge schlägt, der 
gleichzeitig aber gut diszipli-
niert ist.

VfB-INSIDE: Wenn du dich als 
Fußballer beschreiben müss-
test, welche Eigenschaften 
oder Fähigkeiten siehst du bei 
dir besonders ausgeprägt und 
welche Schlagzeile möchtest 
du einmal über dich lesen?

Zu meinen Stärken gehören 
vor allem das 1 gegen 1, mei-
ne Übersicht und meine Tor-
vorlagen. Beim Torabschluss 
selbst, gibt es noch gut Luft 
nach oben. Aber daran arbei-
te ich. Schließlich will ich ja 
auch selbst Buden machen. 
Zu mir als Person: Ich versu-
che das Ganze immer locker 
und entspannt anzugehen. 
Es fällt mir leichter zu perfor-
men, wenn ich nichts erzwin-
ge. Ich bin ein äußerst posi-
tiver Mensch. Wenn ich mal 
nicht abliefere oder etwas 
nicht so läuft, wie ich mir das 
vorstelle, komme ich nach 
meinem Vater. Dann bin ich 
mein größter Kritiker und 
gehe mit mir hart ins Gericht.

Geil wäre es irgendwann 
zu lesen: VfB-Junge unter-
schreibt seinen ersten Profi -
vertrag! Klar, ist das ein gro-
ßes Wort. Aber ich habe Ziele 
und Träume, und ich versu-
che diese zu verwirklichen. 
Ob’s am Ende funktioniert 
oder nicht, werden wir se-
hen. Ich will mir nie vorwer-

fen müssen, nicht alles gege-
ben zu haben.

VfB-INSIDE: Du hast dein ers-
tes Jahr im Herrenbereich in 
Pullach bei einem direkten 
Konkurrenten des VfB ge-
spielt. Was nimmst du aus 
diesem Jahr mit und wie hast 
du die Spiele gegen Hallberg-
moos erlebt?

Mein erstes Herrenjahr war 
ein Auf und Ab. Ich kam nach 
Pullach und startete die ers-
ten Spiele von der Bank. 
Das hat mich eh schon zum 
Durchdrehen gebracht hat, 
aber ich musste ruhig blei-
ben. Als ich dann von Anfang 
an spielen durfte, riss ich mir 
gegen 1860 das Syndesmose-
band und somit war bis De-
zember erstmal Pause. Zur 
Rückrunde dann, ab Februar, 
konnte ich voll angreifen. Ich 
konnte jedes Spiel von Be-
ginn spielen und hab eigent-
lich auch gut performt. Der 
Abstieg war dann sehr bitter. 

Das Jahr hat mir gezeigt, dass 
man manchmal etwas Ge-
duld haben muss. Und wenn 
man die Chance bekommt, 
muss man abliefern und 
sich durchsetzen. Das erste 

Spiel gegen Hallbergmoos 
war vom Ergebnis sehr ein-
deutig (...für Pullach. - Anm. 
d. Redaktion). Das Rückspiel 
war dann eher viel Kampf 
und endete 0:0. So ganz ge-
nau kann ich mich aber auch 
nicht mehr daran erinnern...

VfB-INSIDE: Wie verbringst du 
die Zeit außerhalb des Fuß-
ballplatzes? Stehst du noch 
in Ausbildung oder bist du 
bereits in der Berufswelt an-
gekommen. Was sind – neben 
dem Fußball – deine berufl i-
chen Ziele?

Neben dem Fußball, versu-
che ich 3-4-mal die Woche 
ins Fitness zu gehen. Fitness 
hat sich neben Fußball schon 
zu einer kleinen Liebe entwi-
ckelt. 

Berufl ich gesehen bin ich 
noch in der Ausbildung. Die-
se will ich erstmal abschlie-
ßen und dann mal gucken 
was passiert. Ich hoff e meine 
Eltern werden das nicht le-
sen. Wenn vor allem meine 
Mama hören würde, dass ich 
alles aufgeben würde für den 
Fußball, dann gäbe es Stress 
zuhause (lacht). Genaues aus 
der Berufswelt lasse ich auf 
mich zukommen, auch wenn 
ich natürlich den ein oder an-
deren Plan habe.

VfB-INSIDE: Vielen Dank für 
deine Zeit und die Einblicke, 
du uns gegeben hast. Für dei-
nen großen Traum drücken 
wir dir alle Daumen. Das wäre 
tatsächlich auch für den VfB 
eine tolle Schlagzeile. Viel Er-
folg für deine Ausbildung und 
für die anstehenden Aufga-
ben auf dem Fußballplatz!
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Das Offizielle Mannschaftsfoto
folgt in kürze...



Das Offizielle Mannschaftsfoto
folgt in kürze...
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#11 Tobias Krause

#19 Dario Pavlovic

#4 Carl Opitz

#27 Christoph Mömkes

#20 Moritz Mühlrath

#12 Monty Mendama

#21 Fabian Czech

#25 Maximilian Zeisl #26 Andreas Giglberger

#17 Osario Aiteniora#14 Fabian Diranko

#6 Andreas Kostorz

#23 Aldin Bajramovic

#5 Matthias strohmaier#1 Fabian Veit
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#10 Simon Werner#9 Maurice David

#18 Philipp Beetz

#31 Martin Dinkel#30 Cengiz Basaran#29 James Joseph #38 DAvid Lucksch

VFB Hallbergmoos-Goldach E.V.
Kader 2022/23 - Bayernligag Süd

Fotos
© schmie

& Fredi Ostertag

#8 DAvid Küttner#7 Johannes Petschner

#22 Julian Kersting

Florian BrachtelMatthias strohmaier Fabian Veit - TWT
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Der SV Kirchanschöring musste 
sich in der vergangenen Saison 
keine Sorgen um den Ligaverb-
leib machen. Ganz im Gegen-
teil: die Mannschaft von Trainer 
Mario Demmelbauer spielte 
lange um den Relegationsplatz 
zur Regionalliga Bayern mit. 
Am Ende fehlten vier Punkte 
und der SVK beendete die Spiel-
zeit 2021/22 auf einem starken 
fünften Tabellenplatz.

Nun geht es allerdings wieder bei 
null los, denn am kommenden 
Wochenende steht der 1. Spiel-
tag in der Bayernliga Süd auf dem 
Programm. Dabei muss der SVK 
am Samstag (16. Juli) auswärts 
beim TSV 1860 München II an-
treten. Anpfi ff  der Begegnung ist 
um 14 Uhr. Vor dem Saisonstart 
sprach beinschuss.de mit Trainer 
Demmelbauer und stellte ihm 
sechs Fragen.

Hallo Mario, welches Fazit 
ziehst du aus der Vorbereitung?
Grundsätzlich bin ich sehr zufrie-
den mit den vergangenen Wo-
chen. Wir haben in den Testspie-
len vieles ausprobiert, aber dafür 

sind diese Partien eben auch da. 
Und wir haben zum Glück auch 
keine weiteren Verletzte hinzube-
kommen.

Wie lautet eurer Saisonziel?
Wir wollen so viele Punkte wie 
möglich holen, damit wir den 
Klassenerhalt schnellstmöglich 

erreichen.

Was sind die Stärken deiner 
Mannschaft?
Das sind zum einen die mann-
schaftlichen Geschlossenheit und 
zum anderen die große Disziplin 
im Team. Das hat uns auch in der 
vergangenen Saison bereits aus-
gezeichnet.

Wie schätzt du die Bayernliga 

Süd in dieser Saison ein?
Ich denke, die Liga ist noch stär-
ker einzuschätzen. Es kamen drei 
Regionalligisten nach unten und 
gute Aufsteiger neu dazu. Oben-
drein hat sich Landsberg mit Ex-
Löwe Sascha Mölders namhaft 
verstärkt und der TSV 1860 Mün-
chen II hat sowieso einen großen 
und qualitativ guten Kader.

Gibt es bereits jetzt Spiele, auf 
die man sich besonders freut?
Ich freue mich auf jede Partie. 
Es sind alle interessant, deshalb 
möchte ich da jetzt keines extra 
hervorheben. Aber unsere Zu-
schauer werden sich mit Sicher-
heit auf Mölders freuen.

Zum Abschluss: Wer ist dein Fa-
vorit auf den Meistertitel?
Für mich gibt es jetzt keinen di-
rekten Favoriten. Nach dem 10. 
Spieltag wird man sehen, welche 
Teams bis zum Ende um die Meis-
terschaft mitspielen werden.

Mario Demmelbauer, vielen 
Dank für das Interview.

Quelle: chiemgau24.de / ma 

Unsere Gegner - SV Kirchanschöring
Vor dem Saisonstart gegen 1860 München:
Sechs Fragen an SVK-Trainer Demmelbauer - Interview vom 15.07.2022
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7 Fragen an unsere Nummer 22 - Julian Kersting
VfB-INSIDE: Servus Julian! Du 
bist vor Saisonbeginn zum 
VfB Hallbergmoos gewech-
selt. Wie waren deine ersten 
Eindrücke und wie haben 
diese sich bis heute bestätigt 
oder verstärkt?

Hallo an alle VfB-Fans! Das 
Team sowie die Verantwort-
lich haben mit von Anfang 
mit off enen Armen emp-
fangen und mich super auf-
genommen. Das hat es mir 
leicht gemacht, mich schnell 
an das neue Umfeld zu ge-
wöhnen und zurecht zu fi n-
den. Dies hat sich auch in 
den ersten Pfl ichtspielen 
bestätigt, wo ich das unein-
geschränkte Vertrauen von 
meinen Mitspielern und 
Trainern gespürt habe.

VfB-INSIDE: Womit hat dir 
sie Mannschaft den Einstieg 
beim VfB erleichtert oder er-
schwert und wie konntest du 
dich einbringen, um in der 
Mannschaft anzukommen? 
Fällt dir eine lustige Anekdote 
dazu ein?

Natürlich bleibt der Mann-
schaftsabend mit dem Ein-
stands-Singen der neuen 
Spieler in Erinnerung. Bei 
der gesanglichen Perfor-
mance war defi nitiv noch 
Luft nach oben, aber insge-
samt war es ein sehr unter-
haltsamer Abend, an dem 
man sich nochmal abseits 
des Platzes besser kennen-
lernen konnte.

VfB-INSIDE: Wie erlebst du 
bislang die aktuelle Saison? 
Wo siehst du das Team am 

Ende der Saison und was wird 
nötig sein, um dieses Ziel zu 
erreichen?

Bisher muss man sagen, 
dass wir uns besonders in 
den ersten beiden Spielen 
nicht für den hohen Auf-
wand belohnen konnten. In 

diesen beiden Spielen war 
defi nitiv mehr möglich. Die 
erste Halbzeit in Nördlin-
gen war dann der bisherige 
Tiefpunkt und so dürfen wir 
niemals auftreten. Die Reak-
tion in der zweiten Halbzeit, 
sowie im letzten Heimspiel 
(Spiel gegen Türkspor Augs-
burg – Anm. d. Redaktion) 
hat jedoch gezeigt, dass sich 
Team mit so einer Leistung 
nicht zufriedengibt und die 
richtige Antwort gegeben. 
Das wir in diesem Spiel nun 
auch endlich die ersten 
Punkte geholt haben, ist ex-
trem wichtig und daran wol-
len wir in den nächsten Wo-
chen anknüpfen. 

Insgesamt denke ich, dass 
wir über ausreichend Quali-
tät verfügen, um im Mittel-
feld der Bayernliga die Sai-
son zu beenden. Dafür ist 
es jedoch wichtig, dass die 
etablierten Spieler vorange-
hen und den jungen Spieler 
die Möglichkeit geben, sich 
im Laufe der Saison zu ent-
wickeln. Ich denke wir verfü-
gen über viele junge, talen-
tierte Spieler. Die benötigen 
Zeit, um zu lernen und ihr 
volles Potenzial abrufen zu 
können

VfB-INSIDE: Wie beurteilst du 
deine bisherigen Einsatzzei-
ten? Was dürfen die VfB-Fans 
von dir noch erwarten?

Mit meinen Einsatzzeiten 
bin ich natürlich sehr zufrie-
den. Wobei jedoch bei den 
Leistungen noch Luft nach 
oben ist. Fehler wie der vor 
dem 1:2 gegen Schwaben 
Augsburg dürfen mir nicht 
passieren. Mein Ziel muss 
es sein, der Mannschaft Sta-
bilität zu verleihen und mit 
Leistung voranzugehen, um 
langfristiger mehr und mehr 
Verantwortung zu überneh-
men.

VfB-INSIDE: Wenn du dich 
als Fußballer beschreiben 
müsstest, welche Eigenschaf-
ten oder Fähigkeiten siehst 
du bei dir besonders ausge-
prägt und welche Schlagzei-
le möchtest du einmal über 
dich lesen?

Fortsetzung nächste Seite
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Ich denke ich komme als 
Spieler sehr über den Ein-
satz und die Leidenschaft 
und versuche jedes Mal, 
wenn ich Platz betrete, alles 
für meine Mannschaft zu ge-
ben. 

Generell war ich in mein der 
bisherigen Laufbahn nie der 
torgefährlichste Spieler, von 
daher hatte es mich um so 
mehr gefreut, dass es direkt 
gegen Landsberg mit mei-
nem ersten Treff er geklappt 
hat. Ich hätte absolut nichts 
dagegen, wenn ich im Laufe 
der Saison das ein oder an-
dere Tor nachlegen könn-
te. Wir dann aber auch die 
drei Punkte mitnehmen und 
eine Schlagzeile - egal wel-
cher Art- zustande kommen 
kann.

VfB-INSIDE: Du bist in Nie-
dersachsen fußballerisch 
„groß worden“ und hast zu-
letzt auch in den USA Erfah-
rungen sammeln können. 
Was verbindest du mit dieser 
Zeit und woran erinnerst du 

dich gerne zurück? 

Insgesamt Blicke ich auf 
viereinhalb unvergessliche 
Jahr in den USA zurück, die 
mich sehr geprägt haben. 
Durch verschiedene Höhen 
und Tiefen, die ich in der Zeit 
erlebt habe, habe ich mich 
als Mensch sehr weiterent-
wickelt. Ganz besonders an 
dieser Zeit war, dass ich mit 
Mitspielern aus der ganzen 
Welt zusammengespielt und 
gelebt habe. Dadurch habe 
ich viele unterschiedliche 
Spielarten, Typen aber auch 
Kulturen kennengelernt. Ein 
sportliches Highlight war de-
fi nitiv die Saison 2019/2020, 
bei der wir unsere Confe-
rence, sowie das Conference 
Tournament gewonnen ha-
ben und anschließend uns 
bis zu National Finals (Final 
4) durchgesetzt haben. 

VfB-INSIDE: Wie verbringst 
du die Zeit außerhalb des 
Fußballplatzes? Stehst du 
noch in Ausbildung oder bist 
du bereits in der Berufswelt 

angekommen. Was sind – ne-
ben dem Fußball – deine be-
rufl ichen Ziele?

Ich habe Anfang des Jah-
res eine Stelle bei Amazon 
in München angenommen, 
wodurch ich auch nach 
München gezogen bin. Ne-
ben Fußball versuche ich 
mich gerne auch an anderen 
Sportarten in meiner Frei-
zeit. Wie zum Beispiel beim 
Tennis oder Golf, jedoch lei-
der nur mit begrenztem Er-
folg… 
Ansonsten gehe ich auch 
gerne wandern oder ver-
bringe den Sommer am See.

VfB-INSIDE: Vielen Dank für 
deine Zeit und die Einblicke, 
du uns gegeben hast. Wir 
können uns bei dir auf noch 
viele positive Signale freuen. 
So viel steht fest. Viel Erfolg 
beim Hineinwachsen in eine 
Führungsrolle und für die an-
stehenden sportlichen Aufga-
ben auf dem Fußballplatz!

Videos, Interviews & Hintergründe
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VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Förderverein
1.Vorstand
Gilch Martin
2.Vorstand

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Bracht Tobias
Strohmaier M Hartshauser D. Schum F. Kassier

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Küchle Anselm
Brachtel F. Gundel M. Balden J. Büro/Verwaltung
Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Gilch Martin

Kratzer M.

Betreuer H1 Betreuer H2 Betreuer H3

Ostertag F. Ugurlu G. Kühnel R.
Team Mannschaftspaten
U18 Zenk M. Berisha E.
U16 Görke M. Schum F.
U14 Fust T. Gül C. Killmann C.

U14-2 Meyer M. Lijovic P.
U12 Stolze J.

U12-2 Tietje A. Schwirtz P.
U11 Brachtel F. Mömkes C. Papenmeyer S.
U10 Brandt R. Karl J.

U10-2 Tietje A. Stiller B.
U9 Gellrich A. Günaydinoglu T.
U8 Pflugbeil F. Breitenacher M. Hantsch A.
U7 Mlynikowski F. Gundel M.

Bambinis Mlynikowski F.

Material

Leistungsvergleiche

Trainer

Thies Thea

Kätzlmeier Markus
Fiebig Michael

Schiele Christian

Kiosk
Holzmann Hilde

Holzmann Charly

Turniere (Sommer & Winter)

Dirlik Ilker
Scholler Falk Uwe

Adam Steffen
Schneider Vitus
Simmerl Andi

Veith Fabian

Gilch Martin
Verbandsthemen

Horn Torsten

Platzwart
Maier Heinrich

Schneider Bernhard
TW- Trainer

Sportliche Leitung Jugend Jugendleiter
Ostertag Fredi Hartshauser Hans Brachtel Florian Papenmeyer Sebastian

1. Abteilungsleiter
Gilch Martin

2. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Technische Leitung Herren Leitung AH

Leitung Medien

Trainer AH
Schmiedel Stefan

st. Leitung AH
Balden Martin

Team Arzt
Galla-Brosch O.

Ostertag Fredi

Ordnungsdienst

Schiedsrichter

Mühlrath Mathias
Wendler Jörg

Kindshofer Harry

Esport
Physio

Champ Club

Kratzer Markus
Kratzer Michael

Stadion Kasse

Lex Wolfgang

Horn Torsten

Gattinger Herbert

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Homepage
Oldenburg-Balden C.

Stadionsprecher



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

Förderverein
1.Vorstand
Gilch Martin
2.Vorstand

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Bracht Tobias
Strohmaier M Hartshauser D. Schum F. Kassier

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Küchle Anselm
Brachtel F. Gundel M. Balden J. Büro/Verwaltung
Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Gilch Martin

Kratzer M.

Betreuer H1 Betreuer H2 Betreuer H3

Ostertag F. Ugurlu G. Kühnel R.
Team Mannschaftspaten
U18 Zenk M. Berisha E.
U16 Görke M. Schum F.
U14 Fust T. Gül C. Killmann C.

U14-2 Meyer M. Lijovic P.
U12 Stolze J.

U12-2 Tietje A. Schwirtz P.
U11 Brachtel F. Mömkes C. Papenmeyer S.
U10 Brandt R. Karl J.

U10-2 Tietje A. Stiller B.
U9 Gellrich A. Günaydinoglu T.
U8 Pflugbeil F. Breitenacher M. Hantsch A.
U7 Mlynikowski F. Gundel M.

Bambinis Mlynikowski F.

Material

Leistungsvergleiche

Trainer

Thies Thea

Kätzlmeier Markus
Fiebig Michael

Schiele Christian

Kiosk
Holzmann Hilde

Holzmann Charly

Turniere (Sommer & Winter)

Dirlik Ilker
Scholler Falk Uwe

Adam Steffen
Schneider Vitus
Simmerl Andi

Veith Fabian

Gilch Martin
Verbandsthemen

Horn Torsten

Platzwart
Maier Heinrich

Schneider Bernhard
TW- Trainer

Sportliche Leitung Jugend Jugendleiter
Ostertag Fredi Hartshauser Hans Brachtel Florian Papenmeyer Sebastian

1. Abteilungsleiter
Gilch Martin

2. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Technische Leitung Herren Leitung AH

Leitung Medien

Trainer AH
Schmiedel Stefan

st. Leitung AH
Balden Martin

Team Arzt
Galla-Brosch O.

Ostertag Fredi

Ordnungsdienst

Schiedsrichter

Mühlrath Mathias
Wendler Jörg

Kindshofer Harry

Esport
Physio

Champ Club

Kratzer Markus
Kratzer Michael

Stadion Kasse

Lex Wolfgang

Horn Torsten

Gattinger Herbert

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Homepage
Oldenburg-Balden C.

Stadionsprecher

organigramm Stand: 31.07.2022



H e f t  2 2 . 436

# u n g e b r e m s t V f B

VfB II - Unsere “Zweite” - KREISKLASSE 4

Foto
© cob
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Neuzugänge (Stand: 31.07.2022)

Julian Münch
(29, ABW - SV Herakles)
Devid Kerciku
(17, TOR - eigene Jugend)
Lukas Schlecht
(17, MF - eigene Jugend)
Daniel Schlosser
(18, ABW - eigene Jugend)
Nico Haslauer
(18, MF - eigene Jugend)
Marlon Judik
(18, ABW - eigene Jugend)
Furkan Darici
(17, MF - eigene Jugend)

Trainerteam
Daniel Hartshauser Spielertrainer
Marc Gundel Co-Spielertrainer
Markus Kratzer Co-Spielertrainer
Fabian Veit Torwart-Trainer

vfb_hallbergmoos_zweite
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Quelle
bfv.de

Hinrunde 2022 - Spieltag 1 bis 5

Die Gäste wollten es unbedingt wissen, denn nur 
mit einem Sieg hätten sie selbst noch die Chan-
ce auf Rang zwei gehabt. Hallbergmoos begann 
dagegen nervös, überließ den Gästen das Feld 
und geriet mit 0:1 ins Hintertreff en. „Zum Glück 
konnten wir umgehend den Ausgleich machen 
und hatten nach dem Führungstreff er das Ge-
schehen eigentlich im Griff “, sagte VfB-Trainer 
Gencer Ugurlu. Im zweiten Abschnitt fabrizierten 
die Gastgeber allerdings einige unnötige Fehler 
bis es 2:3 aus ihrer Sicht stand. Der absolute 
Wille, den Aufstieg vor heimischem Publikum zu 
packen, sei aber immer präsent gewesen, lobte 

der Coach. Die Elf kämpfte sich ein weiteres Mal 
in die Begegnung und schaff te mit einem Treff er 
kurz vor dem Ende noch den Sieg. Ugurlu: „Da-
nach war der Jubel natürlich riesengroß, auch bei 
mir ist eine Last abgefallen.“ Die Männer werden 
garantiert die Kabine abreißen, schmunzelte der 
Coach: „Wir sind einfach nur glücklich, dass wir 
unser Ziel jetzt schon erreicht haben.“

Quelle: fupa.de / Bernd Heinzinger

Meisterparty 
nach Sieben-Tore-Krimi Quelle

fupa.de

Rückblick - A-Klasse 21/22 - Letzer spieltag

Nach einem wahren Krimi mit dem 
Siegtor in der Schlussminute durften 
die Fußballer des VfB Hallbergmoos II 
jubeln. Durch einen knappen 4:3-Heim-
erfolg gegen Allershausen II steht die 
Meisterschaft in der A-Klasse 5 fest.
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VfB III - Unsere “Dritte” - A-Klasse Gr. 7
Di

e L
ig

a Foto
© cobTrainerteam

Fabian Schum Spielertrainer
Jens Baden Co-Spielertrainer
Robert Kühnel Teammanager
Kevin Späth Fitnesstrainer

vfb_hallbergmoos_rest

TESTspiele
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Quelle
bfv.de

Hinrunde 2022



Fussball-Feriencamps 2022
Leistungen:
• Kinderbetreuung täglich von 09:00 – 15:30 Uhr
• Optional Zusatzbetreuung von 08:00 - 17:00 Uhr
• Ausgebildete Trainer:innen und Pädagog:innen
• Zwei Trainingseinheiten (á 2 Stunden) pro Tag
• Essen & Getränke inklusive
• VfB-Trikot mit eigenem Namens-Flock

Kosten:
• 3 Tage Camps: 139,- für VfB-Mitglieder / 159,- für Nichtmitglieder
• 4 Tage Camps: 179,- für VfB-Mitglieder / 199,- für Nichtmitglieder

• Sommerferiencamp 1: 01.08.2022 – 04.08.2022 (Montag – Donnerstag)
• Sommerferiencamp 2: 29.08.2022 – 01.09.2022 (Montag – Donnerstag)
• Herbstferiencamp: 02.11.2022 – 04.11.2022 (Mittwoch – Freitag)

Für weitere Informationen und zur Anmeldung nutze einfach den QR-Code
Für Kinder zwischen 6-14 Jahre (unabhängig von Vereinsmitgliedschaft)

VFB-FERIENCAMPS



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

Bereits seit drei Jahren kickt der VfB Hall-
bergmoos-Goldach auch gegen den vir-
tuellen Ball. Durch die Organisation eines 
Ligen-Spielbetriebs unter der Führung des 
Bayerischen Fußball-Verbands war es uns 
möglich als ein Verein „der ersten Stunde“ 
auch im virtuellen Fußball aktiv einzugrei-
fen. Es ist die Vereinsphilosophie, dass wir 
uns um alle Themen annehmen möchten, 
die vom Fußball berührt werden. Somit 
steht es uns auch gut zu Gesicht, dass wir 
uns – neben dem Kerngeschäft des Kickens 
auf dem grünen Rasen – auch um das Fuß-
ballspiel im virtuellen Raum kümmern.

Besonders hervorzuheben ist an dieser 
Stelle, dass bisher all unsere Spieler, die für 
uns im eFootball auf Punkte- und Torejagd 
gehen, auch Spieler des VfB auf dem Sport-
platz sind. Wir vereinen also auch an dieser 
Stelle glaubhaft unser Engagement in der 
analogen Welt mit der Virtualität und zei-
gen, dass es möglich ist beides zu machen, 
ohne etwas zu vernachlässigen.

Nachdem die Spieler Devid Kerciku, Nils 
Matzkowitz und Michael Kratzer in der Sai-
son 2021/2022 in die Top-5 vordingen konn-
ten, dürfen wir auch in der neuen Spielzeit 
2022/2023 in der Bayernliga antreten. Der 
Spielerkader der kommenden Saison wir 
mit den Spielern Ahmet Kolcu, Nico Haslau-

er und Karim Howlader erweitert und damit 
noch einmal schlagkräftiger. Michael Krat-
zer wird den Controller aus der Hand legen 
und sich vollends um die Organisation des 
virtuellen Spielbetriebs kümmern. An die-
ser Stelle sei Michael, der aktuell in unserer 
A-Jugend spielt, auch nochmal herzlich für 
seinen Einsatz gedankt – nur durch solche 
helfenden Hände ist es möglich sich breit 
und stark in den Themen des Fußballs zu 
engagieren!

Als ein Highlight haben sich alle Beteiligte 
für die Saison 2022/2023 als Ziel gesetzt 
auch einen Spieltag offl  ine beim VfB durch-
zuführen, um möglichst auch Fans und Inte-
ressierten die Möglichkeit zu geben vorbei-
zukommen.

Wer gerne mehr über das Thema eFoot-
ball beim VfB Hallbergmoos-Goldach wis-
sen möchte kann sich beim 2. Fußball-
Abteilungsleiter Tobias Bracht melden. 
(01732463715 oder fussball-abteilungslei-
tung@vfb-hallbergmoos.de)

    

#ungebremstVfB

eFootball-Team 
des VfB Hallberg-
moos-Goldach spielt 
in der Bayernliga
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VfB-
Jugend

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!
Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der 
Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. 
Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei 
uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in 
der Bayernliga.der Bayernliga.

Auf geht’s in den heißen August in der 2. Bay-Auf geht’s in den heißen August in der 2. Bay-Auf geht’s in den heißen August in der 2. Bay-Auf geht’s in den heißen August in der 2. Bay-
ernligasaison. Ob Regionalligaabsteiger aus ernligasaison. Ob Regionalligaabsteiger aus ernligasaison. Ob Regionalligaabsteiger aus ernligasaison. Ob Regionalligaabsteiger aus 
Niederbayern oder das Top-Team aus Deisen-Niederbayern oder das Top-Team aus Deisen-Niederbayern oder das Top-Team aus Deisen-Niederbayern oder das Top-Team aus Deisen-
hofen – im Stadion am Airport erwartet alle hofen – im Stadion am Airport erwartet alle hofen – im Stadion am Airport erwartet alle hofen – im Stadion am Airport erwartet alle 
Teams ein schweres Spiel gegen unser VfBler. Teams ein schweres Spiel gegen unser VfBler. Teams ein schweres Spiel gegen unser VfBler. Teams ein schweres Spiel gegen unser VfBler. 
Die Fußballjugend und ich wünschen dem Team Die Fußballjugend und ich wünschen dem Team Die Fußballjugend und ich wünschen dem Team Die Fußballjugend und ich wünschen dem Team 
um Matthias Strohmaier und Florian Brachtel um Matthias Strohmaier und Florian Brachtel um Matthias Strohmaier und Florian Brachtel um Matthias Strohmaier und Florian Brachtel 
viel Erfolg in den kommenden Spielen.viel Erfolg in den kommenden Spielen.viel Erfolg in den kommenden Spielen.viel Erfolg in den kommenden Spielen.

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Jugend-Nach dem erfolgreichen Abschluss der Jugend-Nach dem erfolgreichen Abschluss der Jugend-Nach dem erfolgreichen Abschluss der Jugend-
saison 2021/22 mit 2 herausragenden Pokalsie-saison 2021/22 mit 2 herausragenden Pokalsie-saison 2021/22 mit 2 herausragenden Pokalsie-saison 2021/22 mit 2 herausragenden Pokalsie-
gen und weiteren Erfolgen unserer zahlreichen gen und weiteren Erfolgen unserer zahlreichen gen und weiteren Erfolgen unserer zahlreichen gen und weiteren Erfolgen unserer zahlreichen 
Jugendteams (siehe separate Artikel), sind nun Jugendteams (siehe separate Artikel), sind nun Jugendteams (siehe separate Artikel), sind nun Jugendteams (siehe separate Artikel), sind nun 
alle neugebildeten Mannschaften in der Vorbe-alle neugebildeten Mannschaften in der Vorbe-alle neugebildeten Mannschaften in der Vorbe-alle neugebildeten Mannschaften in der Vorbe-
reitung auf die kommende Spielzeit, die unsere reitung auf die kommende Spielzeit, die unsere reitung auf die kommende Spielzeit, die unsere reitung auf die kommende Spielzeit, die unsere 
zahlreichen Jungs und Mädchen ab Septem-zahlreichen Jungs und Mädchen ab Septem-zahlreichen Jungs und Mädchen ab Septem-zahlreichen Jungs und Mädchen ab Septem-
ber wieder fordern wird. Mit unseren Trainern ber wieder fordern wird. Mit unseren Trainern ber wieder fordern wird. Mit unseren Trainern ber wieder fordern wird. Mit unseren Trainern 
möchten wir allen fußballbegeisterten Jugend-möchten wir allen fußballbegeisterten Jugend-möchten wir allen fußballbegeisterten Jugend-möchten wir allen fußballbegeisterten Jugend-
lichen aus Hallbergmoos und der Umgebung lichen aus Hallbergmoos und der Umgebung lichen aus Hallbergmoos und der Umgebung lichen aus Hallbergmoos und der Umgebung 
eine Plattform bieten, sich weiterzuentwickeln eine Plattform bieten, sich weiterzuentwickeln eine Plattform bieten, sich weiterzuentwickeln eine Plattform bieten, sich weiterzuentwickeln 
und mit der gesamten VfB-Familie die Zukunft und mit der gesamten VfB-Familie die Zukunft und mit der gesamten VfB-Familie die Zukunft und mit der gesamten VfB-Familie die Zukunft 
erfolgreich zu gestalten.erfolgreich zu gestalten.erfolgreich zu gestalten.erfolgreich zu gestalten.

Trotz allem ist es leider kein Selbstläufer, off ene Trotz allem ist es leider kein Selbstläufer, off ene Trotz allem ist es leider kein Selbstläufer, off ene Trotz allem ist es leider kein Selbstläufer, off ene 
Trainerpositionen mit qualifi ziertem und enga-Trainerpositionen mit qualifi ziertem und enga-Trainerpositionen mit qualifi ziertem und enga-Trainerpositionen mit qualifi ziertem und enga-
giertem Personal für uns als Fußballabteilung giertem Personal für uns als Fußballabteilung giertem Personal für uns als Fußballabteilung giertem Personal für uns als Fußballabteilung 
zu besetzen. Florian Brachtel als sportlicher zu besetzen. Florian Brachtel als sportlicher zu besetzen. Florian Brachtel als sportlicher zu besetzen. Florian Brachtel als sportlicher 
Leiter, ich als Jugendleiter und viele andere der Leiter, ich als Jugendleiter und viele andere der Leiter, ich als Jugendleiter und viele andere der Leiter, ich als Jugendleiter und viele andere der 
Fußballabteilung investieren viel Zeit in die Su-Fußballabteilung investieren viel Zeit in die Su-Fußballabteilung investieren viel Zeit in die Su-Fußballabteilung investieren viel Zeit in die Su-
che, Akquise und letztendlich die Besetzung für che, Akquise und letztendlich die Besetzung für che, Akquise und letztendlich die Besetzung für che, Akquise und letztendlich die Besetzung für 
unsere Mannschaften. Für die Unterstützung unsere Mannschaften. Für die Unterstützung unsere Mannschaften. Für die Unterstützung unsere Mannschaften. Für die Unterstützung 
aller Beteiligten möchte ich mich hier ausdrück-aller Beteiligten möchte ich mich hier ausdrück-aller Beteiligten möchte ich mich hier ausdrück-aller Beteiligten möchte ich mich hier ausdrück-
lich bedanken, unsere neuen Trainer in unse-lich bedanken, unsere neuen Trainer in unse-lich bedanken, unsere neuen Trainer in unse-lich bedanken, unsere neuen Trainer in unse-
rem Kreise herzlich begrüßen und ihnen viel rem Kreise herzlich begrüßen und ihnen viel rem Kreise herzlich begrüßen und ihnen viel rem Kreise herzlich begrüßen und ihnen viel 
Erfolg für die kommenden Herausforderungen Erfolg für die kommenden Herausforderungen Erfolg für die kommenden Herausforderungen Erfolg für die kommenden Herausforderungen 
wünschen.wünschen.

Ihnen, liebe Zuschauer, wünsche ich viel Spaß Ihnen, liebe Zuschauer, wünsche ich viel Spaß Ihnen, liebe Zuschauer, wünsche ich viel Spaß Ihnen, liebe Zuschauer, wünsche ich viel Spaß 
beim Spiel in der Bayernliga und drücke unse-beim Spiel in der Bayernliga und drücke unse-beim Spiel in der Bayernliga und drücke unse-beim Spiel in der Bayernliga und drücke unse-
rem Team natürlich die Daumen und hoff e, rem Team natürlich die Daumen und hoff e, rem Team natürlich die Daumen und hoff e, rem Team natürlich die Daumen und hoff e, 
dass es die drei Punkte hier bei uns im Sport-dass es die drei Punkte hier bei uns im Sport-dass es die drei Punkte hier bei uns im Sport-dass es die drei Punkte hier bei uns im Sport-
park bleiben.park bleiben.

Bis bald!

Eu�  Eu�  
Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� 

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!

JugendJugend
Sebastian
Papenmeyer

Abteilung Fußball
Jugendleiter

VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V.
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Es war schon ein riesiger Erfolg für die U11 
des VfB Hallbergmoos das Bezirksfi nale des 
Merkur-Cups in Bad Tölz erreicht zu haben. 
Bevor man jedoch anreiste traf man sich für 
die gemeinsame Anfahrt auf dem Parkplatz 
am Sportpark um noch kurz über den Ablauf 
mit den mitfahrenden Eltern und Spielern zu 
reden und um ihnen ein Video zu präsentieren 
in dem unter anderem nicht nur der Trainer 
des Bayernligisten Matthias Strohmaier, son-
dern auch der Mannschaftsführer Andi Kos-

torz und der beliebte Spieler Andreas Giglber-
ger dem Team Glück für das Turnier wünschte 
und man mit Bildern die bisherigen Erfolge im 
Merkur-Cup in Erinnerung rief.  

In Bad Tölz dem Austragungsort des Bezirkfi -
nales D trafen die Spieler von Stefanie Kara-
matic und Jens Preller als erstes auf den haus-
hohen Favoriten die SpVgg Unterhaching. Hier 
spielten die VfB‘ler eine gute Partie, zwar ver-
loren sie mit 4:0, doch mit dieser Niederlage 
hatten die Kicker gerechnet. Doch auch ihre 
beiden weiteren Gruppenspiele konnten Ki-
cker aus der Flughafengemeinde nicht gewin-
nen, weil sie nicht richtig ins Spiel kamen. So 

unterlagen sie dem FC Lengdorf mit 1:3 und 
verloren gegen den FSH Harthof München mit 
0:5.  

Das bedeutete, dass man um den siebten 
Platz gegen den MTV Berg antreten muss-
te, um nicht letzter des Turniers zu werden. 
„Hätten meine Spieler gegen Lengdorf und 
Harthof ihre normale Leistung abrufen kön-
nen, hätten sie diese Mannschaften auch be-
siegt. Das wussten und spürten sie auch und 

deshalb ließen sie ihren Frust dann im Spiel 
gegen Berg raus. Hier wagten sie erfolgreiche 
Schüsse aus der zweiten Reihe, kombinierten 
und glänzten,“ so Trainerin Stefanie Karama-
tic. Am Ende siegten sie mit 8:2. Schön war, 
dass zwei der acht Treff er von Manuel Moraga 
Almagro erzielt wurden, für den die Spiele in 
Bad Tölz seine Abschiedsspiele waren, denn 
er zieht nach Jahren als wichtiger Spieler im 
Trikot des VfB zurück nach Italien. 

Das Bezirksfi nale gewann die SpVgg Unterha-
ching gegen den ASV Dachau mit 2:1. 

Quelle: vfb-hallbergmoos.de / COB

Merkur Cup 2022
U11 spielt im Bezirksfinale in Bad Tölz
Das Team des Jahrgang 2011 schaff t den ganz großen Coup nicht und verab-
schiedet sich mit 8:2 Sieg vom Merkur-Cup. 
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Es gibt ihn bald schon fast ein 
halbes Jahrhundert, den Spar-
kassen-Cup im Landkreis Frei-
sing. Die letzten Finals wurden 
2019 ausgespielt und nun nach 
Corona gibt es sie wieder. Mit 
dabei der VfB Hallbergmoos, 
der mit der F-Jugend und der 
A-Jugend am Sonntag 26.06 
22 zwei Teams am Finaltag im 
Stadion am Airport im Rennen 
hatte. Zwischen dem F-Jugend-
spiel um 11 Uhr und dem A-Ju-
gendspiel um 15.00 Uhr stand 

noch das Finalsspiel der SG 
TSV Nandlstadt gegen den FC 
Neufahrn bei der C-Jugend an. 
Das dritte Jugendteam des VfB, 
das sich für das Finale im Spar-
kassen-Cup qualifi ziert hat, die 
U 10 wird am Sonntag 10.07. 
um 11.00 Uhr in Moosburg ge-
gen den TSV Au in der Hallert-
au antreten. Das ist wohl das 
erste Mal das 3 VfB-Teams im 
Finale des Sparkassen-Cups 
stehen. 

Doch zunächst zum Spiel der 
F-Jugend. Eigens um den F-Ju-
gendspielern ihren Respekt zu 
zollen, waren die Spieler aus 
der Bayernliga angetreten, um 
für sie beim Einlaufen Spalier 
zu stehen. Mit Abklatschen 
ging es dann auf das Spielfeld. 
Gleich von Anfang an machte 
das Team von Stefanie Kara-

matic und Andreas Gellrich 
Druck, doch konnte die U 8 die 
vielen Angriff e nicht in Tore 
ummünzen.  

Die Echinger dagegen konn-
ten bei einem ihrer ersten 
Konter ein Tor erzielen. Doch 
den Hallbergmooser Spielern 
gelang der Ausgleich, weil sie 
nicht aufsteckten. Doch es 
war wie verfl ixt, die Hallberg-
mooser stürmten, kämpften 
und die Echinger erzielten die 

Tore. Zur Halbzeit stand es 3:1 
für die Zebras. Aber das Trai-
nerteam fand in der Pause die 
richtigen Worte und die Kicker 
des VfB schaff ten durch ihren 
tollen Kampfgeist noch den 
Ausgleich, der von den vielen 
anwesenden Eltern und Zu-
schauern mit Jubel quittiert 
wurde.  

So kam es, dass die Entschei-
dung im 8m-Schießen ge-
funden werden musste. Hier 
hatten am Ende die Echinger 
knapp die Nase vorn - End-
stand 5:4 für die Zebras. Zuerst 
war die Trauer bei den Nach-
wuchskickern groß, doch als 
ihnen Johann Kirsch von der 
Sparkasse Freising die kleinen 
silbernen Pokale überreichte 
und den 50 Euro Gutschein 
für die Mannschaftskasse war 

die Trauer gemindert. Schließ-
lich hatte man ja das Finale er-
reicht und ein zweiter Platz ist 
ein sehr gutes Ergebnis.

Trainerin Stefanie Karamatic 
zeigte sich nach dem Spiel zu-
frieden: „Meine Jungs haben 

heute eine tolle Leistung ge-
zeigt und sich nicht aufgege-
ben, als sie zurück lagen. Da-
für haben sie meinen Respekt 
verdient. Und das man im 8m-
Schießen verliert ist halt Pech. 
Aber sie sind guter Zweiter ge-
worden und das ist viel wert.“ 

Die Treff er für den VfB erziel-
ten: 2x Moritz Schumacher 
und Benett Behr.  
Zur Mannschaft des VfB ge-
hörten: Ferdinand Krepphold, 
Max Bartholme, Lenn Schwi-
gon, Benett Behr, Rafael Hen-
ning, Quirin Knieler, Moritz 
Schuhmacher, Kilian Gellrich, 
Noah Baroke, Pascal Golabek, 
Kilian Förg, Elias Domschke, 
Enes Günaydinoglu und Leo 
Kohnke

Quelle: vfb-hallbergmoos.de / COB

U8 Sparkassen cup
Gut gestartet, grandios zurückgekämpft, beim 8m-
Schießen unglücklich verloren 

Sparkassen Cup
2022

VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V.

U8



Sonntag - 09.10.2022
 U11 - Jhg 2012 & U12 - jhg 2011
kompaktfeld
Spielzeit 1x 20 min

ab 9:30 Uhr

Samstag - 08.10.2022
U9 - JHG 2014 & U10 - JHg 2013

Kleinfeld
Spielzeit 1x 15 min

ab 9:30 Uhr

U9 bis U12 - Jhg. 2011-2014
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Der VfB Hallbergmoos ist der-
zeit eine der Top-Fußball-Ad-
ressen in der Region. Die Ers-
te Mannschaft zieht Hunderte 
Zuschauer an, der Sieg in der 
Bayernliga-Relegation war 
vollgepackt mit großen Emo-
tionen. Während sich die VfB-
Männer auf ihre zweite Saison 
in der Bayernliga vorbereiten, 
knüpfte die A-Jugend genau da 
an: Sie spielte vor der Rekord-
kulisse von rund 500 (!) Zu-
schauern um den Pokalsieg im 
Sparkassen-Cup, machte mit 
dem 6:1 (3:1) im Heimfi nale 
gegen den BC Attaching Wer-
bung für den Jugendfußball 
und ließ eine Party folgen, die 
an die Relegation der Herren 
erinnerte. 

Die sportlichen Voraussetzun-
gen vor dem Finale konnten 
unterschiedlicher nicht sein. 
Der VfB Hallbergmoos wurde 
Zweiter in der Kreisliga und hat 
nur die Partie gegen das über-
mächtige Team aus Walperts-
kirchen verloren, während 
Attaching mit nur einem Sieg 
auf dem vorletzten Rang der 
Kreisklasse landete. Der BCA 
hatte jedoch im Sparkassen-
Cup eine bärenstarke Runde 
gespielt und immer wieder 
überrascht. Unter anderem 
eliminierten die Attachinger 
Junioren die (SG) TSV Moos-
burg. „Wir sind stolz, dieses Fi-
nale erreicht zu haben“, sagte 
Trainer Christian Winklhofer. 

Underdog Attaching ver-
passt den Ausgleichstreff er  

Der BCA hatte also nichts zu 
verlieren und gab sich in Hall-
bergmoos nicht kampfl os ge-
schlagen. Das schnelle Füh-
rungstor des VfB durch Noah 
Tiefenbacher (4.) warf den 
Underdog keinesfalls aus der 
Bahn. Nach dem 2:0 von Lu-
kas Schlecht (25.) antwortete 
Niklas Baier (29.) – und in der 
Folge hätten die Attachinger 
durchaus ausgleichen können. 
Daher war das 3:1 von Karim 
Howlader (42.) kurz vor der 
Pause bitter für den BCA. „Wir 
haben auf Augenhöhe mitge-
spielt, aber Hallbergmoos war 
einfach kaltschnäuziger“, er-
klärte Attachings Coach. 

U18 - Pokalfete vor Rekord-
kulisse: VfB Hallbergmoos ge-
winnt Sparkassen-Cup cup
Die A-Junioren des VfB Hallbergmoos haben beim Sparkassen-
Cup im „Finale dahoam“ groß aufgetrumpft und den BC Atta-
ching mit 6:1 besiegt. 



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

Sparkassen Cup
2022

VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V.

U18

Der VfB versuchte, das Spiel Der VfB versuchte, das Spiel Der VfB versuchte, das Spiel Der VfB versuchte, das Spiel 
schnell zu machen und im-schnell zu machen und im-schnell zu machen und im-schnell zu machen und im-
mer wieder bedingungslos in mer wieder bedingungslos in mer wieder bedingungslos in mer wieder bedingungslos in 
die Off ensive zu gehen. „Wir die Off ensive zu gehen. „Wir die Off ensive zu gehen. „Wir die Off ensive zu gehen. „Wir 
haben mit Attaching nicht haben mit Attaching nicht haben mit Attaching nicht haben mit Attaching nicht 
den Vorletzten der Kreisklas-den Vorletzten der Kreisklas-den Vorletzten der Kreisklas-den Vorletzten der Kreisklas-
se gesehen, sondern den Fi-se gesehen, sondern den Fi-se gesehen, sondern den Fi-se gesehen, sondern den Fi-
nalisten im Sparkassen-Cup“, nalisten im Sparkassen-Cup“, nalisten im Sparkassen-Cup“, nalisten im Sparkassen-Cup“, 
betonte der Hallbergmooser betonte der Hallbergmooser betonte der Hallbergmooser betonte der Hallbergmooser 
Trainer Markus Zenk. Er hat-Trainer Markus Zenk. Er hat-Trainer Markus Zenk. Er hat-Trainer Markus Zenk. Er hat-
te seinen Schützlingen mit te seinen Schützlingen mit te seinen Schützlingen mit te seinen Schützlingen mit 
auf den Weg gegeben, dass auf den Weg gegeben, dass auf den Weg gegeben, dass auf den Weg gegeben, dass 
man nach dem verpassten man nach dem verpassten man nach dem verpassten man nach dem verpassten 
Bezirksoberliga-Aufstieg die-Bezirksoberliga-Aufstieg die-Bezirksoberliga-Aufstieg die-Bezirksoberliga-Aufstieg die-
sen Pokal als Ersatz holen sen Pokal als Ersatz holen sen Pokal als Ersatz holen sen Pokal als Ersatz holen 
will. In der zweiten Halbzeit will. In der zweiten Halbzeit will. In der zweiten Halbzeit will. In der zweiten Halbzeit 
hatte seine VfB-Truppe dann hatte seine VfB-Truppe dann hatte seine VfB-Truppe dann hatte seine VfB-Truppe dann 

den Attachinger Willen gebro-den Attachinger Willen gebro-
chen, die Hallbergmooser lie-chen, die Hallbergmooser lie-
fen nach Steilpässen ein ums fen nach Steilpässen ein ums 
andere Mal aufs Tor zu. Ange-andere Mal aufs Tor zu. Ange-
sichts dieser Spielphase wäre sichts dieser Spielphase wäre 
auch ein höherer Sieg drin ge-auch ein höherer Sieg drin ge-
wesen.  wesen.  

Parallel dazu war das Stadion Parallel dazu war das Stadion 
ein Tollhaus, auch die Erste ein Tollhaus, auch die Erste 
Mannschaft feierte die A-Ju-Mannschaft feierte die A-Ju-
gend. Es bot sich das Bild ei-gend. Es bot sich das Bild ei-
nes Clubs, in dem die Teams nes Clubs, in dem die Teams 
zusammenhalten. Die Pokal-zusammenhalten. Die Pokal-
party war ein Höhepunkt, der party war ein Höhepunkt, der 
Appetit auf weitere Fußball-Appetit auf weitere Fußball-
Festtage macht.  Festtage macht.  

VfB Hallbergmoos – BC At-VfB Hallbergmoos – BC At-VfB Hallbergmoos – BC At-VfB Hallbergmoos – BC At-
taching 6:1 (3:1)  taching 6:1 (3:1)  taching 6:1 (3:1)  taching 6:1 (3:1)  

Kader VfB Hallbergmoos: De-Kader VfB Hallbergmoos: De-Kader VfB Hallbergmoos: De-Kader VfB Hallbergmoos: De-
vid Kerciku, Daniel Schosser, vid Kerciku, Daniel Schosser, vid Kerciku, Daniel Schosser, vid Kerciku, Daniel Schosser, 
Marlon Judik, Lukas Schlecht, Marlon Judik, Lukas Schlecht, Marlon Judik, Lukas Schlecht, Marlon Judik, Lukas Schlecht, 
Noah Tiefenbacher, Leon Noah Tiefenbacher, Leon Noah Tiefenbacher, Leon Noah Tiefenbacher, Leon 
Würzinger, Karim Howlader, Würzinger, Karim Howlader, Würzinger, Karim Howlader, Würzinger, Karim Howlader, 
Dominik Möschner, Furkan Dominik Möschner, Furkan Dominik Möschner, Furkan Dominik Möschner, Furkan 
Darici, Nico Haslauer, Loris Darici, Nico Haslauer, Loris Darici, Nico Haslauer, Loris Darici, Nico Haslauer, Loris 
Limmer, Valentin Pachur, Limmer, Valentin Pachur, Limmer, Valentin Pachur, Limmer, Valentin Pachur, 
Leon Piwowarska, Antonio Gi-Leon Piwowarska, Antonio Gi-Leon Piwowarska, Antonio Gi-Leon Piwowarska, Antonio Gi-
annuzzo, Juan Carlos Rühle-annuzzo, Juan Carlos Rühle-annuzzo, Juan Carlos Rühle-annuzzo, Juan Carlos Rühle-
mann, Yavuz Sahin, Raphael mann, Yavuz Sahin, Raphael mann, Yavuz Sahin, Raphael mann, Yavuz Sahin, Raphael 
Gleinzer. Gleinzer. Gleinzer. Gleinzer. 

Quelle: merkur.de / Nico BauerQuelle: merkur.de / Nico Bauer
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Die E-Junioren gewannen Die E-Junioren gewannen Die E-Junioren gewannen Die E-Junioren gewannen 
am 10. Juli in Moosburg am 10. Juli in Moosburg am 10. Juli in Moosburg am 10. Juli in Moosburg 
den zweiten Titel im dies-den zweiten Titel im dies-den zweiten Titel im dies-den zweiten Titel im dies-
jährigen Sparkassen Cup jährigen Sparkassen Cup jährigen Sparkassen Cup jährigen Sparkassen Cup 
für den VfB Hallbergmoos. für den VfB Hallbergmoos. für den VfB Hallbergmoos. für den VfB Hallbergmoos. 
Nach dem Erfolg der A-Ju-Nach dem Erfolg der A-Ju-Nach dem Erfolg der A-Ju-Nach dem Erfolg der A-Ju-
nioren vor zwei Wochen im nioren vor zwei Wochen im nioren vor zwei Wochen im nioren vor zwei Wochen im 
heimischen Airport-Stadi-heimischen Airport-Stadi-heimischen Airport-Stadi-heimischen Airport-Stadi-
on und dem zweiten Platz on und dem zweiten Platz on und dem zweiten Platz on und dem zweiten Platz 
der C-Junioren, ebenfalls der C-Junioren, ebenfalls der C-Junioren, ebenfalls der C-Junioren, ebenfalls 
am Hallbergmooser-Final-am Hallbergmooser-Final-am Hallbergmooser-Final-am Hallbergmooser-Final-
tag, kann sich die Bilanz tag, kann sich die Bilanz tag, kann sich die Bilanz tag, kann sich die Bilanz 
der Jugendabteilung sehen der Jugendabteilung sehen der Jugendabteilung sehen der Jugendabteilung sehen 
lassen.  lassen.  

Nach den Vorgaben des Nach den Vorgaben des Nach den Vorgaben des Nach den Vorgaben des 
Sponsors und Namens-Sponsors und Namens-Sponsors und Namens-Sponsors und Namens-
geber dieses Pokal-Wett-geber dieses Pokal-Wett-geber dieses Pokal-Wett-geber dieses Pokal-Wett-
bewerbs, der Sparkassen bewerbs, der Sparkassen bewerbs, der Sparkassen bewerbs, der Sparkassen 
Freising und Moosburg, Freising und Moosburg, Freising und Moosburg, Freising und Moosburg, 
sind die Finaltage aufge-sind die Finaltage aufge-sind die Finaltage aufge-sind die Finaltage aufge-
teilt. Nachdem dem ersten teilt. Nachdem dem ersten teilt. Nachdem dem ersten teilt. Nachdem dem ersten 
Finaltag in Hallbergmoos, Finaltag in Hallbergmoos, Finaltag in Hallbergmoos, Finaltag in Hallbergmoos, 
also im Süden des Land-also im Süden des Land-also im Süden des Land-also im Süden des Land-
kreises stattfand, wurde kreises stattfand, wurde kreises stattfand, wurde kreises stattfand, wurde 
die zweite Runde der End-die zweite Runde der End-die zweite Runde der End-die zweite Runde der End-
spiele in Moosburg ausge-spiele in Moosburg ausge-spiele in Moosburg ausge-spiele in Moosburg ausge-
tragen.  tragen.  

Nach drei Qualifi kations-Nach drei Qualifi kations-
runden und dem 3:1-Sieg runden und dem 3:1-Sieg 
im Halbfi nale gegen den BC im Halbfi nale gegen den BC 
Attaching spielten die VfB-Attaching spielten die VfB-
E-Junioren gegen den TSV E-Junioren gegen den TSV 
Au im Finale. Dieser Gegner Au im Finale. Dieser Gegner 
war nur all zugut bekannt war nur all zugut bekannt 
aus der Meisterschaft und aus der Meisterschaft und 
es war noch eine Rechnung es war noch eine Rechnung 
off en. Dementsprechend off en. Dementsprechend 
motiviert und voller Taten-motiviert und voller Taten-
drang legten die Jungs des drang legten die Jungs des 
Trainerteams Sebastian Pa-Trainerteams Sebastian Pa-
penmeyer und Christian Ey-penmeyer und Christian Ey-
ring los. Auch wegen eines ring los. Auch wegen eines 
verschossenen Strafstoßes verschossenen Strafstoßes 
der VfBler, blieb es beim der VfBler, blieb es beim 
torlosen Halbzeitstand. Die torlosen Halbzeitstand. Die 
Pause hatte keine Wirkung Pause hatte keine Wirkung 
auf den Elan und die Hall-auf den Elan und die Hall-
bergmooser U10 belohnte bergmooser U10 belohnte 
sich schnell mit dem 1:0 sich schnell mit dem 1:0 
durch Kilian Schwindl. Dem durch Kilian Schwindl. Dem 
Druck des Gegners auf den Druck des Gegners auf den 
Ausgleich hielt man Stand Ausgleich hielt man Stand 
und Oliver Spirk erhöhte und Oliver Spirk erhöhte 
in der 38. Minute sogar auf in der 38. Minute sogar auf 
2:0. Dies war auch das ver-2:0. Dies war auch das ver-
diente Endergebnis.  diente Endergebnis.  

Großer Jubel und strahlen-Großer Jubel und strahlen-Großer Jubel und strahlen-Großer Jubel und strahlen-
de Gesichter bei den Spie-de Gesichter bei den Spie-de Gesichter bei den Spie-de Gesichter bei den Spie-
lern, Trainern und dem lern, Trainern und dem lern, Trainern und dem lern, Trainern und dem 
mitgereisten Anhang nach mitgereisten Anhang nach mitgereisten Anhang nach mitgereisten Anhang nach 
dem Schlusspfi ff  und bei dem Schlusspfi ff  und bei dem Schlusspfi ff  und bei dem Schlusspfi ff  und bei 
der Siegerehrung. Im Kader der Siegerehrung. Im Kader der Siegerehrung. Im Kader der Siegerehrung. Im Kader 
der VfB-E-Junioren stan-der VfB-E-Junioren stan-der VfB-E-Junioren stan-der VfB-E-Junioren stan-
den: Jakob Müller, Mika den: Jakob Müller, Mika den: Jakob Müller, Mika den: Jakob Müller, Mika 
Volkmar, Raff ael Rugulies, Volkmar, Raff ael Rugulies, Volkmar, Raff ael Rugulies, Volkmar, Raff ael Rugulies, 
Louis Papenmeyer, Maxi-Louis Papenmeyer, Maxi-Louis Papenmeyer, Maxi-Louis Papenmeyer, Maxi-
milian Streubel, Max Ey-milian Streubel, Max Ey-milian Streubel, Max Ey-milian Streubel, Max Ey-
ring, Leon Rechenmacher, ring, Leon Rechenmacher, ring, Leon Rechenmacher, ring, Leon Rechenmacher, 
Oliver Spirk, Timon Paripo-Oliver Spirk, Timon Paripo-Oliver Spirk, Timon Paripo-Oliver Spirk, Timon Paripo-
vic, Anton Vogler, Lewis Ha-vic, Anton Vogler, Lewis Ha-vic, Anton Vogler, Lewis Ha-vic, Anton Vogler, Lewis Ha-
bel und Kilian Schwindl.  bel und Kilian Schwindl.  bel und Kilian Schwindl.  bel und Kilian Schwindl.  

Die Jugendabteilung des Die Jugendabteilung des Die Jugendabteilung des Die Jugendabteilung des 
VfB Hallbergmoos stand im VfB Hallbergmoos stand im VfB Hallbergmoos stand im VfB Hallbergmoos stand im 
diesjährigen 47. Sparkas-diesjährigen 47. Sparkas-diesjährigen 47. Sparkas-diesjährigen 47. Sparkas-
sen Cup in drei von sechs sen Cup in drei von sechs sen Cup in drei von sechs sen Cup in drei von sechs 
möglichen Finals. Dies be-möglichen Finals. Dies be-möglichen Finals. Dies be-möglichen Finals. Dies be-
legt, dass die Neuausrich-legt, dass die Neuausrich-legt, dass die Neuausrich-legt, dass die Neuausrich-
tung im Jugendfußball be-tung im Jugendfußball be-tung im Jugendfußball be-tung im Jugendfußball be-
reits erste Früchte trägt reits erste Früchte trägt reits erste Früchte trägt reits erste Früchte trägt 
und der eingeschlagene und der eingeschlagene und der eingeschlagene und der eingeschlagene 
Weg erfolgreich sein kann.Weg erfolgreich sein kann.Weg erfolgreich sein kann.Weg erfolgreich sein kann.

Quelle: Mooskurier / Heinz GeigerQuelle: Mooskurier / Heinz Geiger
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